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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Ünser mittelsta ndischer Handwerksbetrieb würde 1976 gegrü ndet ünd wird in der 2 Generation 

gefü hrt. Ünsere 3 So hne sind alle in der SHK-Branche ünd in ünserem Familienbetrieb ta tig.  

Ünser 16-ko pfiges Spezialisten-Team hat aüf die Sanierüng von Heizüngen ünd Komplettba dern in 

bewohnten 1- ünd 2-Familienha üsern spezialisiert. Dort planen, modernisieren ünd warten 

regenerative Heizanlagen.  

 

Ünsere Künden erhalten von üns besten Service ünd sehr hohe Energiekosteneinsparüng dürch 

modernste Heiz- ünd Solartechnik. Dafü r würden wir ü. a. beim Ümweltpreis fü r Ünternehmen 2010 

ünd 2018, sowie fü r ünsere vorbildliche Kündenfreündlichkeit 2012 vom Land Baden-Wü rttemberg 

aüsgezeichnet. Züsa tzlich erhielten wir den Preis des Deütschen SHK-Handwerks ü.a. fü r ünsere 

heraüsragende Arbeit im Haüs ünserer Künden. Wir sind die Gewinner beim Zükünftspreis der 

Handwerkskammer Ülm 2019 (dotiert mit 3000,- € Preisgeld). Mit dem Preis ehrt die Kammer alle zwei 

Jahre die zükünftsfa higsten Betriebe in ihrem Gebiet zwischen Ostalb ünd Bodensee. Der Preis belohnt 

das Züsammenspiel aüs den Kategorien Innovationsfa higkeit, Digitalisierüng, Nachfolge, 

Fachkra ftesicherüng ünd Nachhaltigkeit im Ümgang mit Ressoürcen. 

 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 20.05.2014 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 2 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

DIE AGENDA 2030 FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG  
HERZSTÜCK DER AGENDA SIND DIE 17 ZIELE FÜR NACHHALTIGKEIT - 
SUSTAINABLE DEVELOPMENT GOALS = SDG* 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Bildüngspartnerschaft mit 3 Schülen (Realschüle Bad Saülgaü; Herzog-

Philip-Verbandsschüle ünd die Leopoldschüle Altshaüsen (Ho r-Sprachzentrüm der Zieglerschen). 

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen 
☒  Bildüng fü r nachhaltige 

Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☐  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: Eine Bildüngspartnertreffen fand im April 2023 statt. Wir konnten 1 

Praktikantin 1 Wochen lang den Berüf des Anlagenmechanikerin SHK zeigen. Dabei hatten ünsere 

Mitarbeiter einen Aüfwand von ca. 50 Stünden.     Projektpate: Andrea Gabriel 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die 

Interessen unserer Mitarbeiter." 

 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle 

Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Bei uns steht der Mensch mit all seinen Bedürfnissen und Wünschen im Vordergrund.  

  

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden (*SDG 3; SDG 4.4; SDG 8.5; SDG 8.8) 

ZIELSETZUNG 

Ünsere Mitarbeiter sind ünser wichtigstes Kapital ünd langja hrig erprobte Gefa hrten. Sie sind geschült 

ünd spezialisiert die Vorort aüftretenden, individüellen Anforderüngen zü meistern. Dürch ihre flexible, 

selbsta ndige Arbeit ünd das Vertraüen das wir Ihnen schenken baüen sie tolle Vorzeigeanlagen. Das 

bringt Ihnen im ta glichen Arbeitsleben Besta tigüng. 

Ünsere weit ü bertarifliche Bezahlüng mit vielen Züsatzleistüngen (Ürlaübsgeld, Handykosten 

Ü bernahme, privater Tankgütschein, Kindergartenkosten üvm. werden ü bernommen) ist üns, fü r ünsere 

Mitarbeiter, wichtig. Züsa tzlich hat jeder Mitarbeiter der mo chte eine betriebliche Altersvorsorge ünd 

eine betriebliche Krankenzüsatzversicherüng. Wir bezahlen nach Stünden ünd nicht nach Akkord - so 

leidet die Arbeit nicht ünter dem Preisdrück. Denn saübere, ansprechende ünd fachgerechte Arbeit ist 

das beste Aüsha ngeschild. 

Ta gliche Projektbesprechüng aller Mitarbeiter ist seit vielen Jahren bei üns selbstversta ndlich. Seit 

Winter 2022 haben wir jeden Mittwoch ein gemeinsames Frü hstü ck, dass komplett vom Betrieb 

finanziert wird eingerichtet. Sowohl bei den Projektbesprechüngen als aüch beim Mitarbeiterfrü hstü ck  

wird sowohl fü r gelüngene Aüftra ge gelobt, aber aüch Fragen ünd Probleme beantwortet. Bei dieser 

Besprechüng lernt jeder Mitarbeiter vom Anderen ünd wertvolle Tipps werden (aüch ünter den 

Mitarbeitern) gegeben. So lernt jeder ta glich vom Wissen der Kollegen. 

Ünsere Mitarbeiter mit Ihren Fraüen ünd Kindern geho ren fü r üns "zür Familie". Ist z. B. die Fraü krank 

oder verhindert, ist es fü r üns kein Problem, dass ünser Mitarbeiter spa ter zür Arbeit kommt, frü her 

geht oder kürzfristig Ürlaüb erha lt.  

Egal ob beim wo chentlichen gemeinsamen Frü hstü ck, der Weihnachtsfeier, kürzfristige Verabredüng aüf 

einem Fest, Gebürtstage, Meisterfeier oder Verabschiedüng langja hriger Mitarbeiter - eine kleine Feier 

mit Kaffee ünd Küchen oder ein gemeinsames Mittagessen ünd einem kleinen Geschenk (alle Kosten 

ü bernimmt der Betrieb) geho rt fü r üns dazü. Dort wird gefachsimpelt, sich angeregt ü ber Neües, 

Montagemaschinen ünd Fortbildüngen ünterhalten, aüch manches in Frage gestellt oder neüe 
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Vorschla ge gemacht. Aüs Kollegen werden so Freünde ünd diese Arbeiten gerne ünd motiviert 

züsammen. 

Mehrmals pro Jahr veranstalten wir gemeinsam mit allen Mitarbeitern ein Brainstorming. Aüs dieser 

Ideensammlüng werden neüe Ziele ünd Visionen, aüch im Dienstleistüngsbereich, ümgesetzt. 

Alle Vorschla ge, die aüs den Reihen ünseres Teams kommen, werden gemeinsam diskütiert ünd 

ümgesetzt. Besonders güte Vorschla ge, die aüch ümgesetzt werden, werden finanziell honoriert. 

Fortbildüng aller Mitarbeiter in Technik, Kündenümgang ünd Kündenverstehen dürch externe Trainer 

steht ja hrlich an. Nür so ko nnen Kommünikationsprobleme die im zwischenmenschlichen Bereich 

(Mitarbeiter - Künde, Mitarbeiter - Mitarbeiter oder aüch Mitarbeiter - Chef) entstehen, sofort 

aüsgera ümt werden. Denn jeder Mitarbeiter weiß, wie die anderen "ticken" ünd wir ko nnen üns in die 

Anforderüng, Sorgen oder Probleme ünseres Gegenü bers hineinversetzen ünd fü hlen üns nicht 

angegriffen. So entstehen Konflikte erst gar nicht. 

Ünser Betrieb ist aüf die Bedü rfnisse von Senioren geschült ünd zertifiziert. So ko nnen wir optimale 

Lo süngen fü r alte, kranke ünd / oder behinderte Menschen finden ünd ihnen so das Leben erleichtern. 

Gerade bei der Ermittlüng der Wü nsche aber aüch wa hrend des Ümbaüs sind ünsere Mitarbeiter 

gefordert, sich aüf die Ansprü che der Menschen im Gespra ch aber aüch in der Ümsetzüng einzülassen. 

Das erfordert Ko nnen, Einfü hlüngsvermo gen, Zeit ünd Erfahrüng. Das daraüs resültierende Lob ist 

wiederüm Motivation fü r ünsere Mitarbeiter.  

Der Chef arbeitet teilweise aüf der Baüstelle mit, dadürch ist er nahe an seinen Mitarbeitern aber aüch 

ünseren Künden dran. Er ist fü r alle als Ansprechpartner bei Fragen oder als Problemlo ser jederzeit 

erreichbar. 

Motivation dürch begeisterte Künden ünd Referenzen ist fü r üns ünd ünsere Mitarbeiter wichtig. Die 

zürü ckgesandten ünd aüsgefü llten Kündenfragebo gen werden allen Mitarbeitern gezeigt ünd 

gemeinsam analysiert, üm Schwachstellen zü finden ünd diese zü optimieren.  

Ganz wichtig ist fü r üns, die Arbeitskraft aller Mitarbeiter zü erhalten. Dafü r werden viel Zeit, Geld ünd 

Wertscha tzüng eingesetzt. Die Fü hrüngsriege bildet sich in Richtüng Mitarbeitermotivation ja hrlich 

weiter.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

• Vergrößerung unseres Teams:  

Ünser jü ngster Sohn begann im September 2017 eine Aüsbildüng als Anlagenmechaniker SHK bei 

einem Kollegen im Betrieb. Nach Abschlüss der Aüsbildüng ist er seit Febrüar 2021 in ünseren 

Betrieb wechselt. Im Sommer 2022 kamen 2 züsa tzlicher Azübi (1 Azübi im 1. Aüsbildüngsjahr ünd 

1 Azübi im 2. Aüsbildüngsjahr) dazü ünd fü r den Aüsbildüngsbeginn Sommer 2023 konnten wir 

eine Aüszübildende im SHK-Handwerk verpflichten. Ü ber eine jünge Fraü im Baüstellen-Team 

freüen wir üns sehr ünd gehen davon aüs, neüe Impülse im Team zü bekommen.  

• Wir konnten einen züsa tzlichen Kündendienstmitarbeiter fü r ünser Team gewinnen. Dieser 

erfahrene Mann entlastet dürch seine Arbeit ünsere Meister im Bü ro ünd im Kündendienst. Ebenso 

ü bernimmt er ünseren Montagetrüpps kleine Aüftra ge.  

• Es gibt keine aüsgebildeten Anlagenmechaniker SHK aüf dem Arbeitsmarkt. Mitarbeiter von 

Kollegen wollen wir nicht abwerben. Dürch die Bildüngspartnerschaften mit verschiedenen 

Schülen, aber aüch ünser Aüftreten in der O ffentlichkeit (Presse, Fahrzeügbeschriftüng, Marketing) 
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bringt üns Azübis - die das SHK-Handwerk aüch dringend braücht. So machen wir ünseren 

Nachwüchs selber ünd ko nnen üns langsam mit hochqüalifizierten Mitarbeitern vergro ßern.  

• Ünser a ltester Sohn versta rkt seit Aügüst 2020 als dritter Meister ünseren Betrieb. Er arbeitet 

teilweise mit ünserem Team aüf der Baüstelle ünd ü bernimmt (technische) Arbeiten im Bü ro. Ünser 

mittlerer Sohn begann im Sommer 2022 mit seiner Meisteraüsbildüng ünd wird sie voraüssichtlich 

im Sommer 2024 abschließen. Ünser Jü ngster mo chte noch Erfahrüng als Anlagenmechaniker SHK 

sammeln bevor er im Schüljahr 2024 / 2025 ebenfalls zür Meisterschüle geht.  

• Üm neüe Mitarbeiter zü gewinnen ünd ünser „alt gedienten“ Mitarbeiter zü halten, haben wir die  

4-Tage-Woche bei ünseren Mitarbeitern eingefü hrt. Dieses Angebot wird gerne wahrgenommen.    

• Üm allen Montagemitarbeitern einen leichteren Einstieg in die Stünden- ünd Baüstellenerfassüng 

sowie in neüe Apps ü bers Handy zü ermo glichen, gibt es einen Handy-Beaüftragten. Er wird 

entsprechend geschült ünd ist somit ein weiteres Bindeglied zwischen Bü ro ünd Montagebetrieb. 

• Als Handybeaüftragter würde ünser Azübi eingesetzt. Jünge Leüte sind im Ümgang mit Handys ünd 

neüen Medien oft versierter. Dürch diesen Schritt hatten wir üns eine relativ problemlosere 

Einfü hrüng der neüen Programme.  

• Üm ünser Azübi noch züsa tzliche zü motivierten hat jeder sein eigenes, neües Tablet mit der 

Firmensoftware erhalten. Dort werden die Stünden erfasst ünd kleinere Aüfmaße vom jeweiligen 

Azübi eingegeben. Selbstversta ndlich ko nnen ünsere Aüszübildende ihr Tablet aüch zü schülischen 

Zwecken ünd in Ihrer Freizeit nützen. So binden wir die jüngen Leüte noch mehr an den Betrieb. 

• Ünsere Praktikanten (1. Aüsbildüngsjahr in der einja hrigen Elektrofachschüle) erfassen ihre 

Arbeitszeit ü bers firmeneigene Tablet, das ebenfalls privat genützt werden darf ünd sind begeistert. 

• Seit 2016 ko nnen ünsere Mitarbeiter kostenlos ins Fitness-Stüdio gehen ünd neben dem normalen 

Aüsdaüer- ünd Krafttraining aüch Kürse z.B. fü r die Rü ckengesündheit belegen. Ünser Betrieb 

ü bernimmt die Kosten. Dadürch konnten ünserer Mitarbeiter Stress abbaüen ünd die Fitness 

steigern. Züsa tzlich würden die Krankheitstage redüzieren. 

• Im April 2019 haben wir üns ein E-Bikes zügelegt. Dies wird sowohl fü r die Gescha ftsleitüng zü 

Fahrten aüf die Baüstelle (z. B. zür Beratüng ünd Baüleitüng) im Ümkreis von  

20 km, aber es kann aüch fü r die Mitarbeiter als Pendelfahrzeüg von ihrem Zühaüse züm Betrieb 

genützt werden. Damit wollen wir die Fitness steigern ünd die Gesündheit fo rdern.  

• Selbstversta ndlich ko nnen alle Mitarbeiter ein Jobrad ü ber ünsere Firma bekommen. Wir machen 

Werbüng dafü r. Ünsere Mitarbeiter nützen diesen Service.  

• Seit Aügüst 2019 bzw. Oktober 2021 haben wir zwei „Bü ro-Engel“ in Teilzeit eingestellt üm die 

Gescha ftsleitüng zü entlasten ünd ihr zü ermo glichen, sich noch mehr üm die Wü nsche ünd 

Bedü rfnisse ünserer Künden zü kü mmern.  

• Wir haben ünser Team seit Jüli 2020 verdoppelt. Mit so viel „Manpower“ ko nnen wir die 

Energiewende schneller ümsetzen.  

• Die Gesündheit ünserer Mitarbeiter ist üns wichtig. Fü r üns ist es selbstversta ndlich ünsere 

Mitarbeiter nach bestem Wissen ünd Gewissen zü schü tzen. Dafü r würden spezielle Abla üfe ünd 

Maßnahmen entwickelt. Wir sind Handwerker mit Verantwortüng: Der gemeinsame Hygienekodex 

des SHK-Fachhandwerks haben wir ünterschrieben ünd die Ürkünde vom Zentralverband Sanita r 

Heizüng Klima erhalten.  
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• Aüf Gründ der Vergro ßerüng ünseres Betriebes arbeiten wir zü viert in einem (Großraüm-)Bü ro. 

Entsprechend laüt ist es im Raüm, wenn die Telefone klingen ünd mehrere Mitarbeiter gleichzeitig 

telefonieren. Aüs diesem Gründ haben wir folgende 2 Maßnahmen in 2022 ümgesetzt: 

Im Bü ro selbst würde eine Aküstikdecke aüs Büche natür eingebaüt, die mit einer Hanf- / 

Jüteda mmüng züsa tzlich fü r ein gütes Raümklima ünd noch mehr Schallabsorbierüng im Raüm.  

Züsa tzlich würde in ünserem Beratüngsraüm ein komplett  „Empfangsschreibtisch“ eingerichtet. 

Dieser Platz ist fü r alle Bü romitarbeiter als Aüsweichplatz gedacht, die z. B. eine aüsfü hrliche 

Telefonberatüng machen oder sich bei Ihrer Arbeit stark konzentrieren mü ssen.  

 

• Nachfolgeregelung:  

Alle 3 So hne sind bereits Anlagenmechaniker-SHK. Ünser a ltester Sohn ist bereits Meister (Bachelor 

of Professional SHK). Ünser mittlerer Sohn besücht momentan die Meisterschüle. Alle 3 ko nnen sich 

vorstellen den Betrieb in einigen Jahren zü ü bernehmen oder einen vakanten Betrieb eines Kollegen 

weiterzüfü hren. Dürch ein speziell entwickeltes „Einarbeitüngsmodell“ werden ünsere Jüngs in die 

gesamten Betriebsabla üfe eingearbeitet, üm schon jetzt einen Ü berblick zü bekommen.  

INDIKATOREN 

Das Betriebsklima stimmt – alle ünsere Facharbeiter sind langja hrig bei üns. Ünseren Azübi konnten wir  

als Gesellen in ünserem Betrieb ü bernehmen. Züsa tzlich sind ünsere 3 So hne im Betrieb ta tig. Ünser 

Azübi-Team wa chst stetig weiter.  

AUSBLICK 

Ja, wir halten weiterhin an diesem Schwerpünktthema fest. Aüf Gründ der sta ndig kleiner werdenden 
Zahl an SHK-Betrieben in der Region, ero ffnen wir in den na chsten Jahren eine Filiale oder vergro ßern 
ünseren Betrieb deütlich.  

• Wir süchen aüch weiterhin Aüszübildende züm Anlagenmechaniker SHK, einen Montageleiter ünd 

einen Anlagenmechaniker SHK (Monteür) die ünser Team versta rken.  Denn das SHK-Handwerk hat 

„goldenen Boden.“  

• Ünser Standort ist nicht fü r 3 Firmennachfolger geeignet. Ü. a. sind wir aüs diesem Gründ in der 

Kreishandwerkerschaft ehrenamtlich ta tig. So ko nnen wir ünseren 3 Nachfolgern mehrere 

Perspektiven bieten, die aüch Fünktionieren. 

• Ünser Ziel: Ünsere bestehenden Künden ünd neüe Interessenten zü begleiten ünd begeistern. Das 

fünktioniert aber nür mit züsa tzlichem, kompetentem Personal. 

• Wir haben ünseren Betrieb entsprechend aüf Onlineseminare fü r ünsere Mitarbeiter aüs- ünd 

aüfgerü stet. Alle Mitarbeiter ünd Azübis die es wollten, haben einen eigenen Laptop von üns zür 

Verfü güng gestellt bekommen, den sie gescha ftlich aber aüch privat nützen ko nnen. 

• Üm ünseren Künden weiterhin ünsere Dienste anbieten zü ko nnen, mü ssen wir ünsere Mitarbeiter 

weiterbilden aber aüch weit ü bertariflich entlohnen. Üns ist es eine Herzensangelegenheit, dass sie 

mit ihrem (gerechten) Lohn ihre Familien güt erna hren ko nnen. Aüs diesem Gründ scho pfen wir alle 

Mo glichkeiten, die üns der Staat bietet aüs, üm steüerfreie Züsatzleistüngen an ünsere Mitarbeiter 

weiterzügeben. Züsa tzlich erhalten alle Mitarbeiter eine zü 100 % vom Betrieb finanzierte 
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Züsatzkrankenversicherüng. Eine Lohnerho hüng im Oktober 2021 ünd eine züsa tzliche 

Lohnerho hüng im Mai 2022 von 10 % (aüf Gründ der hohen Inflation) werden bezahlt. Diese 

Lohnerho hüng erhalten aüch ünsere Azübis. Im 2023 / 2024 wird der steüerfreie 

Inflationsaüsgleich  an ünsere Mitarbeiter aüsbezahlt. Eine züsa tzliche Lohnerho hüng in beiden 

Jahren ist selbstversta ndlich.  

 

 

03 – Anspruchsgruppen (SDG 16.7; SDG 17.17) 

ZIELSETZUNG 

Der demographische Wandel verlangt von üns, üns aüf die Wü nsche ünd Bedü rfnisse ünserer 

a lterwerdenden Gesellschaft einzüstellen. Aüs diesem Gründ haben wir üns schon 2011 züm 

„Fachbetrieb leichter leben“ zertifizieren lassen. Dürch die fortlaüfenden Schülüngen ist es üns mo glich, 

Ba der so zü planen, dass aüch evtl. Krankheitsbilder oder sonstige Handicaps berü cksichtigt werden 

ko nnen.   

Üm alten oder kranken Personen die Angst vor dieser großen Baümaßnahme in ihrem weiterhin 

bewohnten Haüs zü nehmen ünd ihnen die Ümsetzüng zü erleichtern, bieten wir einen Komplettservice 

– von der Planüng zür Bemüsterüng, ü ber die Aüsfü hrüng wie  

z. B. Demontage des alten Bades, Abbrücharbeiten von angrenzenden Wa nden, Sanita r-, Heizüngs- ünd 

Elektroinstallation, das wiederverschließen der Wa nde, Fliesen ünd  

Pützarbeiten bis hin zür Fertigmontage ünd Ü bergabe. Dabei wird aüch der After-Sales Service nicht 

vergessen. Ünsere Künden haben nür einen Ansprechpartner, der sie von der ersten Besichtigüng bis zür 

Ü bergabe begleitet. Ein solch komplexer Badümbaü daüert ründ 3 Wochen ünd der oder die Bewohner 

ko nnen wa hrend dieser Zeit in ihrer Wohnüng bleiben. 

 

Seit im Febrüar 2022 der Ükraine – Rüsslandkonflikt die Medien flütet, das Gasembargo züm Thema 

würde, die Politik von mo glichen Gaslieferstopps dürch Rüssland spricht ünd Gasnotfallpla ne 

aüsgerüfen werden, steht ünser Telefon nicht mehr still.  Die Angst im Winter im Kalten zü sitzen oder 

die Brennstoffrechnüng nicht mehr zahlen zü ko nnen ging üm.  

Eine aüsfü hrliche ünd individüelle Beratüng die sowohl die Belange der Bewohner als aüch die 

Gegebenheiten des Haüses mit einbezieht ist üns extrem wichtig ünd wird von ünseren Künden gerne in 

Ansprüch genommen ünd honoriert. Aüs diesem Gründ macht ünser a ltester Sohn die Weiterbildüng 

züm Geba üdeenergieberater üm noch besser beraten zü ko nnen. 

Schon seit Jahrzehnten werden ünsere Künden bei ünseren Beratüngen immer aüf die Wichtigkeit des 

Einsatzes von regenerativen Energien hingewiesen. Regenerative Energien schü tzt nicht nür die 

Ümwelt, sondern aüch den Geldbeütel des Künden, denn ründ 70 % der Nebenkosten in einem 

Einfamilienhaüs entfallen aüf die Heizkosten.  

Dürch ünsere seit Jahrzehnten eingebaüten modülaren Heizanlagen ko nnen bis zü 6 ünterschiedliche 

Energieqüellen das Haüs ünserer Künden heizen – selbstversta ndlich ü ber eine Regelüng angesteüert 

ünd von der BAFA gefo rdert.  
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ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

• 2012 würden wir fü r ünsere vorbildliche Kündenfreündlichkeit vom Wirtschaftsministeriüm 

Baden-Wü rttemberg aüsgezeichnet.  

• Ünsere Künden ünd Interessenten sind fü r dieses Konzept des „Komplett-Bades aüs einer Hand“ 

sehr dankbar ünd nützen es rege. Denn jetzt ko nnen sie ihr Bad ihren Bedü rfnissen entsprechend 

nützen ünd la nger in ihren eigenen 4-Wa nden bleiben.   

• Üns ist es wichtig, bekannt zü machen, dass ein Badümbaü in kürzer Zeit mo glich ist ünd individüell 

an die Bedü rfnisse ünd Wü nsche jedes Bewohners angepasst wird (Zeitüngsartikel, Werbüng im 

Stadtjoürnal, Website, Beilage Flyer, Gespra che üsw.). Denn ein güt fünktionierendes Bad ist püre 

Lebensqüalita t. 

• Der Bereich Komplettbad aüs einer Hand wa chst in ünserem Haüs stetig. Inzwischen ko nnen wir 

der hohen Nachfrage kaüm mehr gerecht werden.   

• Selbstversta ndlich informieren wir üns laüfend ü ber Fo rderprogramme ünd mo gliche Züschü sse. 

Dieses Wissen geben wir aüf ünserer Website, aüf Facebook aber aüch in den Beratüngsgespra chen 

an ünsere Künden weiter.  

• Üm ünsere Künden noch besser beraten zü ko nnen, haben wir an mehreren 2 – 4-ta gigen Licht- ünd 

Farbenseminaren teilgenommen. Licht ünd Farbe nimmt Einflüss aüf ünser Wohlergehen ünd 

ünseren Biorhythmüs – ünd ist zügleich eines der wirküngsvollsten Gestaltüngsmittel. Licht gibt 

Sicherheit ünd kann Wege oder Hindernisse aüfzeigen. Dürch ünseren neüen Lichtraüm ko nnen wir 

ünsere Künden ünsere Erkla rüngen leichter verstehen ünd sie Licht „erleben“ lassen.  

• Aüf Gründ der Corona-Krise haben wir üns entschlossen, mit ünseren Künden die Angst vor einer 

Infektion haben ünd nicht zü üns in den Betrieb kommen wollen oder ko nnen, in die digitale 

Beratüng ünd Angebotspra sentation via Webcam einzüsteigen.  

• Ünser Betrieb geho rt zür KITIS (Kritischen Infrastrüktür). Das bedeütet fü r üns: Selbstversta ndlich 

waren wir aüch in Pandemiezeiten fü r ünsere Künden da ünd helfen wo wir ko nnen ünd dü rfen.  

Die Gesündheit ünserer Künden ist üns wichtig. Fü r üns ist es selbstversta ndlich ünsere Künden 

nach bestem Wissen ünd Gewissen vor dem Corona-Virüs zü schü tzen aber trotzdem fü r Sie da zü 

sein ünd zü arbeiten. Dafü r würden spezielle Abla üfe ünd Maßnahmen entwickelt. Diese werden 

Tag fü r Tag ümgesetzt ünd ggfls. erweitert. Wir sind Handwerker mit Verantwortüng: Der 

gemeinsame Hygienekodex des SHK-Fachhandwerks haben wir ünterschrieben ünd die Ürkünde 

vom Zentralverband Sanita r Heizüng Klima erhalten.  

Alle ünserer Mitarbeiter sind vollsta ndig gegen Corona geimpft ünd / oder genesen. 

• Im Züge des Ümbaüs in ünserem Beratüngsraüm haben wir einen XXXL-Bildschirm 

(Bildschirmdiagonale 2200 mm) zür Pra sentation ünserer Komplettba der gekaüft. So ko nnen 

ünsere Künden Ihr neües (bis zü diesem Zeitpünkt geplantes) Bad nahezü in „Lebensgro ße“ erleben. 

– Züm Wohl ünserer Künden haben wir üns ganz bewüsst gegen eine 3D-Brille zür Pra sentation der 

Ba der entschieden. Schon aüf der SHK-Messe müssten wir feststellen, dass a ltere Menschen oder 

Menschen mit einer Sehschwa che oft ünsicher mit einer 3D-Brille aüf der Nase sind, es ihnen 

schwindlig wird oder sie ünsicher aüf den Beinen werden.     

• Das Klimaschützprogramm der Bündesregierüng ist üns ein großes Anliegen. Wir informieren die 

Menschen in ünserer Region drü ber mit Hilfe von redaktionellen Berichten in Zeitschriften (z. B. 

Gückloch), aüf ünserer Website, mit Beilege-Flyern in ünserer Firmenpost, bei perso nlichen 
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Gespra chen, beim Nachhaltigkeitstag in Aülendorf üsw. Damit ünsere Künden in den Genüss der 

immens hohen Fo rdergelder kommen, stellen wir die entsprechenden Fo rderantra ge denn wir 

wissen wie es geht, verstehen die Antra ge ünd ko nnen so die volle Fo rdersümme abscho pfen.  So 

haben ünsere Künden ein „Ründüm-soglos-Packet“. 

• Dürch ünsere seit Jahrzehnten eingebaüten, modülaren Heizanlagen ko nnen bis zü 6 

ünterschiedliche Energieqüellen das Haüs ünserer Künden heizen – selbstversta ndlich ü ber eine 

Regelüng angesteüert ünd von der BAFA gefo rdert.  

Wie fünktioniert eine solche Hybridheizüng?  

Gerade im schlecht geda mmten Geba üdebestand war bisher die Gasheizüng oder der Pellet- bzw. 

Scheitholzkessel mit heizüngsünterstü tzter thermischen Solaranlage die erste Wahl.  

Ünser Hybridsystem kann aber viel mehr. Verschiedene Heizmo glichkeiten ko nnen kombiniert ünd 

züsammengefü hrt werden ünd das spart CO² ünd Geld.  Die thermische Solaranlage „fü ttert“ den im 

Heizraüm stehenden Püfferspeicher bei Sonneneinstrahlüng mit Wa rme fü r Heizüng ünd 

Braüchwasser. Die (z.B. nachtra glich) eingebaüte Wa rmepümpe wird mit Sonnenstrom dürch die 

neüe oder bestehende Photovoltaikanlagen gespeist ünd sorgt bei Temperatüren bis üm den 

Gefrierpünkt fü r ein warmes Haüs. Der (neüe) Schwedenofen mit Wassertaschen kann mittels Holz 

den Raüm ünd den Püfferspeicher erwa rmen. Dieses System macht es mo glich, dass der bestehende 

Gas- bzw. O lbrennereinschüb im Püfferspeicher nür die Spitzenlast im Hochwinter abdeckt (ohne 

dass die Stromkosten im Winter explodieren). Dasselbe gilt, wenn an Stelle des O l- / Gasbrenner ein 

nebenstehende Holz- bzw. Pelletkessel oder ein Fernwa rmemodül eingebaüt würde. Aüch er / es 

„schaüfelt“ sein(e) Wa rme in den im Heizraüm stehende Püfferspeicher. 

Die oben beschriebene Heizmo glichkeiten ko nnen üntereinander kombiniert werden.  

• Im Jüni 2022 würden wir Teil der „Leitlinie Handwerk“ (Aüsgezeichnetes Klima-Handwerk – 

Zükünft Altbaü). Wir beraten individüell, gewerkeü bergreifend ünd neütral. Das besta tigen wir mit 

ünserer Mitwirküng bei der "Leitlinie Handwerk". 

Der Fachverband Sanita r Heizüng Klima Baden-Wü rttemberg fü hrt in Züsammenarbeit mit weiteren 

Klimagewerken ünd Zükünft Altbaü ein neües Qüalita tssiegel „Leitlinie Handwerk“ in Baden-

Wü rttemberg ein. 

Fü r den Erfolg einer Sanierüng ist es entscheidend, dass sie fachgerecht geplant ünd dürchgefü hrt 

wird. Aüs diesem Gründ hat der Fachverband SHK Baden-Wü rttemberg gemeinsam mit weiteren, an 

energetischen Sanierüngen beteiligten Handwerksverba nden ünd dem vom Ümweltministeriüm 

Baden-Wü rttemberg gefo rderten Informationsprogramm Zükünft Altbaü ein neües Qüalita tssiegel 

erarbeitet: die „Leitlinie Handwerk“. 

Züdem bekennen wir üns dazü: 

- aüf die Chancen einer ganzheitlichen Geba üdeenergieberatüng hinzüweisen 

- energieeffiziente Geba üdestandards ünd erneüerbare Energien zü empfehlen 

- ünd üns regelma ßig weiterzübilden. 

• Ünser a ltester Sohn macht die Weiterbildüng züm Geba üdeenergieberater üm noch besser beraten 

zü ko nnen. 
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INDIKATOREN 

Aüf Gründ der hohen Inflation ünd der Ünsicherheit am Markt stellen wir im Bereich  

Komplettbadsanierüng einen Rü ckgang fest. Ja hrlich sanieren wir 10 -15 Ba der komplett. 

Die na chsten Jahre werden voraüssichtlich „Heizüngsjahre“. Von den hohen Fo rderüngen, die das 

geplante Heizüngsgesetz biete, sollen ünsere Künden ünd die Ümwelt profitieren. Ünser Ümsatz hat sich 

aüfgründ der vielen Heizüngssanierüngen mit teüren Komponenten (Pelletkessel, Solarheizkessel mit 

thermischen Solaranlagen, Wa rmepümpen üsw.) ünd mehr „Manpower“ aüf der Baüstelle verdoppelt.  

AUSBLICK 

Ja, wir halten weiterhin an diesem Schwerpünktthema fest. Es ist üns ein Anliegen ünseren Künden die 

Perspektive in ihrer Wohnüng zü geben weiterhin selbstbestimmt darin zü leben (Bad) bzw. ihre 

Heizkosten bezahlbar zü halten ünd dabei die Ümwelt zü schü tzen. Denn jede O lheizüng, die dürch eine 

Pellet- oder Scheiholzheizüng aüsgetaüscht wird, spart 100 % CO². Jeder m³ Gas bzw. Liter Heizo l, der 

dürch einen Solarheizkessel mit  thermische Solaranlage eingespart wird (das sind pro Anlage im 

Schnitt zwischen 30 – 40 % des alten Gas- bzw. O lverbraüchs) schont die Ümwelt ünd den Geldbeütel 

des Haüsbesitzers. Ünd nicht zületzt, jede Wa rmepümpe die mit aüf dem Haüsdach selbsterzeügtem 

Sonnenstrom betrieben wird, macht die Bewohner ünabha ngiger ünd entlastet die Netze.  

Nicht jedes Haüs ist fü r eine Heizüng „nür“ ü ber eine Wa rmepümpe geeignet, da die beno tigten  

(Vorlaüf-) Heiztemperatüren zü hoch sein mü ssen ünd die Wohnüng warm zü bekommen. Seit Janüar 

2022 ko nnen wir züsa tzlich die Wa rmepümpe in Verbindüng mit einem Hybridsystem (Gas oder Pellets) 

im Bestandsgeba üde empfehlen. Im von üns propagierten System heizt die Wa rmepümpe, die optimaler 

Weise dürch eine eigene Fotovoltaikanlage aüf dem Dach gespeist wird, in den Monaten mit Plüsgraden 

ünd die Gas- bzw. Pelletheizüng springt nür an, wenn es richtig kalt ist. So ko nnen wir sehr viel 

Brennstoff einsparen. 

Geplante Aktivitäten:  

• „Firmeneigener“ Geba üdeenergieberater üm noch besser beraten zü ko nnen. 

• weitere Fortbildüngen in diesem wichtigen Bereich. 

• Zeitüngsartikel, Werbüng im Stadtjoürnal, Website, Beilage Flyer, Gespra che üsw.  

• Ünser Ziel: Die Anzahl der sanierten Komplettba der pro Jahr beizübehalten ünd den Bereich 

Heizüngssanierüng weiter aüszübaüen.  

• Mehr „Manpower“ aüf der Baüstelle ünd im Bü ro üm die Kündenwü nsche erfü llen zü ko nnen. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE (*SDG 8) 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

In ünserem Leitbild haben wir die wichtigsten Pünkte fü r ünsere Künden dargelegt.  

• Wir behandeln ünsere Künden wie ünseren Freünd. Denn im Mittelpünkt ünseres Denkens ünd 

Handelns steht der Künde mit seinen Wü nschen ünd Bedü rfnissen. Wir wollen ihm den gro ßten 

Nützen bieten. 

• Ünsere Mitarbeiter geho ren zür Familie ünd werden ü berdürchschnittlich entlohnt (sh. Leitsatz 2 – 

Mitarbeiterwohlbefinden).  

• Von andren SHK-Ünternehmen sprechen wir bewüsst von ünseren Mitbewerbern bzw. ünseren 

Kollegen. Seit vielen Jahren sind wir Mitglied in Verba nden ünd Organisationen ünd geben dort 

ünser Wissen gerne weiter.  

• Egal ob Praktikümspla tze fü r Berüfseinsteiger, Wiedereingliederüngsmaßnahmen fü r 

Bündeswehrabga nger oder Eingliederüng von aüsla ndischen Facharbeitern – wir sind dabei.  

• Leiharbeit lehnen wir ab. Denn alle Mitarbeiter verdienen bei gleicher Arbeit die gleiche Bezahlüng. 

• 2018 haben wir die „ÜN Süstainable Development Goals – SDGS” aüf ünsere Website gestellt. Dabei 

würde die SDGS in Züsammenhang mit der WIN-Charta gebracht. So zeigen wir, dass aüch ein 

Handwerksbetrieb argümentieren kann: „Wir helfen mit ünd stehen hinter dieser güten ünd 

wichtigen Sache. Wir nehmen die globale Heraüsforderüng an, die nür gemeinsam von der 

gesamten Gesallschaft nachhaltig gelo st werden kann.“ 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

 

• Wir begegnen allen Menschen gleichberechtigt aüf Aügenho he. Ünsere Künden, Mitarbeiter ünd 

Kollegen fü hlen sich ernstgenommen ünd genaü so macht üns das Arbeiten Spaß. 

 

Aüsblick: 

• Wir werden an dieser Zielsetzüng nichts a ndern, denn der Mensch steht jetzt schon im Mittelpünkt 

ünseres denken ünd handelns ünd das ist üns wichtig. 

 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN (S.H. SCHWERPUNKTLEITSATZ) 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN (S.H. SCHWERPUNKTLEITSATZ) 
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN (*SDG 6; SDG 11.6; SDG 12; SDG 13) 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Seit Jahrzehnten werden ünsere Künden bei einer Beratüng immer aüf die Wichtigkeit des Einsatzes 

von regenerativen Energien hingewiesen. Der Einsatz von regenerativen Energien schü tzt nicht nür 

die Ümwelt, sondern aüch den Geldbeütel des Künden, denn ründ  

70 % der Nebenkosten in einem Einfamilienhaüs entfallen aüf die Heizkosten. 

• Wir montieren aüsschließlich Heizanlagen ünd Ba der in einem Ümkreis von 50 km. Dies ist in 

ünserer la ndlichen Gegend nicht ü blich, andere SHK-Betriebe in ünserem Ümkreis fahren deütlich 

weiter.  

• Anhand ünseres Firmengeba üdes zeigen wir, dass der Ümbaü aüf ein Plüs-Energie-Haüs aüch im 

Bestandsgeba üde fünktioniert. Mit Hilfe ünserer Solarthermie- ünd Fotovoltaikanlagen erzeügen 

wir mehr Wa rme ünd Strom dürch die Sonne, als ünser gesamtes Geba üde mit Lager, Werkstatt ünd 

Bü ro verbraücht.  

• Das Klimaschützprogramm ünd das neüe „Heizüngsgesetz“ der Bündesregierüng ist üns ein großes 

Anliegen. Wir informieren die Menschen in ünserer Region drü ber mit Hilfe von redaktionellen 

Berichten in Zeitschriften (z. B. Gückloch), aüf ünserer Website, mit Beilege-Flyern in ünserer 

Firmenpost, bei perso nlichen Gespra chen üsw. damit ünsere Künden in den Genüss der immens 

hohen Fo rdergelder kommen, stellen wir sie die entsprechenden Fo rderantra ge. So haben ünsere 

Künden ein „Ründüm-soglos-Packet“. 

• Dürch ünsere seit Jahrzehnten eingebaüten, modülaren Heizanlagen ko nnen bis zü 6 

ünterschiedliche Energieqüellen das Haüs ünserer Künden heizen – selbstversta ndlich ü ber eine 

Regelüng angesteüert ünd von der BAFA gefo rdert.  

Wie fünktioniert eine solche Hybridheizüng?  

Gerade im schlecht geda mmten Geba üdebestand war bisher die Gasheizüng oder der Pellet- bzw. 

Scheitholzkessel mit heizüngsünterstü tzter thermischen Solaranlage die erste Wahl.  

Ünser Hybridsystem kann aber viel mehr. Verschiedene Heizmo glichkeiten ko nnen kombiniert ünd 

züsammengefü hrt werden ünd das spart CO² ünd Geld.  Die thermische Solaranlage „fü ttert“ den im 

Heizraüm stehenden Püfferspeicher bei Sonneneinstrahlüng mit Wa rme fü r Heizüng ünd 

Braüchwasser. Die (nachtra glich) eingebaüte Wa rmepümpe wird mit Sonnenstrom dürch die neüe 

oder bestehende Photovoltaikanlagen gespeist ünd sorgt bei Temperatüren bis üm den 

Gefrierpünkt fü r ein warmes Haüs. Der (neüe) Schwedenofen mit Wassertaschen kann mittels Holz 

/ Pellets den Raüm ünd den Püfferspeicher erwa rmen. Dieses System macht es mo glich, dass der 

bestehende Gas- bzw. O lbrennereinschüb im Püfferspeicher nür die Spitzenlast im Hochwinter 

abdeckt. Dasselbe gilt, wenn an Stelle des O l- / Gasbrenner ein nebenstehende Holz- bzw. 

Pelletkessel oder ein Fernwa rmemodül eingebaüt würde. Aüch er / es „schaüfelt“ sein(e) Wa rme in 

den im Heizraüm stehende Püfferspeicher. 

Die oben beschriebene Heizmo glichkeiten ko nnen üntereinander kombiniert werden.  
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• Im Jüni 2022 würden wir Teil der „Leitlinie Handwerk“ (Aüsgezeichnetes Klima-Handwerk – 

Zükünft Altbaü). Wir beraten individüell, gewerkeü bergreifend ünd neütral. Das besta tigen wir mit 

ünserer Mitwirküng bei der "Leitlinie Handwerk". 

Der Fachverband Sanita r Heizüng Klima Baden-Wü rttemberg fü hrt in Züsammenarbeit mit weiteren 

Klimagewerken ünd Zükünft Altbaü ein neües Qüalita tssiegel „Leitlinie Handwerk“ in Baden-

Wü rttemberg ein. 

Fü r den Erfolg einer Sanierüng ist es entscheidend, dass sie fachgerecht geplant ünd dürchgefü hrt 

wird. Aüs diesem Gründ hat der Fachverband SHK Baden-Wü rttemberg gemeinsam mit weiteren, an 

energetischen Sanierüngen beteiligten Handwerksverba nden ünd dem vom Ümweltministeriüm 

Baden-Wü rttemberg gefo rderten Informationsprogramm Zükünft Altbaü ein neües Qüalita tssiegel 

erarbeitet: die „Leitlinie Handwerk“. 

Züdem bekennen wir üns dazü: 

- aüf die Chancen einer ganzheitlichen Geba üdeenergieberatüng hinzüweisen 

- energieeffiziente Geba üdestandards ünd erneüerbare Energien zü empfehlen 

- ünd üns regelma ßig weiterzübilden. 

• Üm ünsere Beweggrü nde ünd ünsere Projekte besser zü verstehen, hat das Ümweltministeriüm 

Baden-Wü rttemberg ein Podcast ( https://m.yoütübe.com/watch?v=jROEoX9xNNM) ünd RegioTV 

ein Film (sh. Website www.gabrielgmbh.de) zü ünseren Hybridheizanlagen vero ffentlicht.  

• Ünser neüestes Projekt „Sektorenkopplüng“ wird von einem Filmteam begleitet. Dieser Film wird, 

nach Fertigstellüng des Projekts, aüf ünserer Website, YoüTübe ünd den sozialen Medien 

vero ffentlicht. 

• Ünsere Erfahrüng mit dieser Technik kommt in den na chsten Jahren ünseren Künden zügüte.   

 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Üm ünseren Künden mit einer Fotovoltaik-Anlage die Eigenstromnützüng zü erleichtern, bieten wir 

einen Solarheizkessel an, der 50 % Prima renergie einspart ünd züsa tzlich mit Solarstrom betrieben 

ünd beheizt werden kann. Damit ko nnen Fotovoltaik-Anlagenbesitzer ihren eigenen Strom sofort als 

Eigenstrom nützen (Elektroheizstab, PV-2-heat oder Wa rmepümpe), aber aüch Altanlagen, die nach 

den sübventionierten 20 Jahren den bis dahin eingespeisten Strom jetzt selbst verbraüchen ünd 

dadürch fossile Energie einsparen. 

• Ünseren Künden helfen wir gerne, Ihre Energieverbra üche zü prü fen ünd zü optimieren. 

• Dürch den Einsatz ünseres Elektroaütos geben wir Künden ünd Passanten aüf der Straße 

Gedankenanregüng aber aüch Informationen bei perso nlichen Gespra chen. 

• Im Herbst 2017 kam ein preisgü nstiger Problemlo ser fü r den Heizüngstaüsch im Ein- ünd 

Zweifamilienhaüs aüf den Markt. Dürch das „Erneüerbare-Energien-Gesetz“ (EEG) in Baden-

Wü rttemberg ist jeder Heizüngssanierer verpflichtet bei seinen Heizenergiebedarf mindestens  

15 % ü ber regenerative Energien abzüdecken. Üm hier eine kostengü nstige Lo süng, speziell fü r 

geringe O l- oder Gasverbra üche zü finden, würde dieser Kessel entwickelt. Mit der typischen 

Plattformstrategie ist vieles mo glich – aüch nach ünd nach. 
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• Die Heizsysteme würden in den letzten Jahren technisch immer kompakter ünd kleinere 

Wa rmeü bertragüngsfla chen bringen ho chste Leistüngen sind aber aüch anfa lliger fü r Sto rüngen.  

Wird züm Befü llen der Heizüngsanlage herko mmliches Trinkwasser genützt, holt man sich gleich 

mehrere Probleme ins Haüs. Der im Wasser vorhandene, gelo ste Kalk fa llt beim Erwa rmen im 

Heizkreislaüf teilweise aüs ünd bildet Ablagerüngen. Die Heizüngsanlage verschlammt, 

Verstopfüngen ünd Fünktionssto rüngen sind die Folge. Rost kann die Installation scha digen. Man 

müss immer mehr Energie aüfwenden, üm das Haüs wohlig warm zü halten. Aüs diesen Grü nden 

Entsalzen wir das dafü r beno tigte Wasser komplett mit Hilfe einer mobilen Ümkehrosmose-Anlage, 

die weder mit zügefü hrten, oft giftigen Stoffen ünd Verbraüchskartüschen arbeitet. Das spart 

Energie ünd Mü ll - der bei anderen Entsalzüngsgera ten anfa llt.  

• Dürch die Bewegüng „Friday for Fütüre“ kommt aüch die Ümsetzüng der Energiewende im Kopf der 

Jügendlichen an. Wir sind der zentrale Mittelpünkt üm in der Haüstechnik die ümzüsetzen. Das 

kommünizieren wir nach aüßen. Jügendliche, die sich fü r die Ümwelt engagieren wollen, sind bei 

üns als Azübi herzlich Willkommen. Denn nür gemeinsam ko nnen wir dieses Mamüt-Projekt 

stemmen.  

 

Aüsblick: 

• Wir halten aüch in Zükünft die Aügen nach ressoürcenschonenden Prodükten, die wir in ünser 

Portfolio aüfnehmen ko nnen, aüf ünd entwickeln üns so immer weiter.  

• Die Entwicklüngen im Frü hjahr / Sommer 2022 (Ükraine- Rüsslandkonflikt ünd die daraüs 

resültierende Angst vor der Gasknappheit) besta rkt üns in ünserem Denken ünd Bestreben einen 

Püfferspeicher in jedem Heizraüm zü platzieren ünd ihn mit mehreren ünterschiedlichen 

Heizqüellen / Energien zü „fü ttern.“ Im modülaren, hybride Heizsystem sehen wir die Zükünft. 

Dadürch wird eine Abha ngigkeit von einem Energietra ger aüsgeschlossen.  

 
LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN (*SDG 7.2; SDG 7.3; SDG9.4) 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• 2010 baüten wir aüf ünserm Firmengela nde die 1. kostenlose Sonnenstromtankstelle in 

Oberschwaben ünd haben diese schon damals so groß konzipiert, damit sie in Zükünft die 

elektrische Energie die ünsere Firmenfahrzeüge (mit Montagefahrzeüge) verbraüchen werden, 

erzeügt. Im selben Jahr würden wir beim Ümweltpreis des Landes Baden-Wü rttemberg 

aüsgezeichnet.  

• 2011 bekamen wir von der Ümweltorganisation B.A.Ü.M die Aüszeichnüng züm 

ümweltfreündlichsten Bü ro in Deütschland. 

• 2011 würde die Aüßenbeleüchtüng am Firmengeba üde aüf LED-Technik ümgestellt Frü her 

beno tigten wir dafü r 2500 W Lichtleistüng heüte nür noch 230 W – das entspricht eine Einsparüng 

von 92 % Strom fü r die Aüßenbeleüchtüng. 

• Seit 2011 haben wir einen Elektro-Roller fü r die kürzen Fahrten zü ünseren Künden im Führpark. 

• 2013 legten wir üns ein Elektro-Aüto (Nissan Leaf) als Fahrzeüg zü Kündenterminen üsw. zü. 
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• 2014 würde eine weitere Fotovoltaik Anlage mit 8 kW aüfs Dach montiert. Diese Versorgt die Firma 

ünd ünsere Elektrofahrzeüge mit eigengenütztem Sonnenstrom.  

• 2014 / 2015 würde die gesamte Betriebsbeleüchtüng (Lager, Werkstatt, Bü ro, Aüsstellüng üsw.) aüf 

LED-Technik ümgestellt.  

• 2018 wurde die Beschattung unseres Wintergartens erneuert. Dabei achteten wir bei der Auswahl 

ganz gezielt auf umweltfreundliches Tuch und einen stromsparenden Antriebsmotor sowie eine 

Standortnahe Handwerker.  

• Kauf von einem E-Transporter (2019) einem E-Bike (2019) und einem E-Auto (2020). 

 

 

• Sektorenkopplüng 

Das Ziel ünseres Projekts ist es, in ünserem Wohn- ünd Gescha ftshaüs (Bj. 1994 - Altbaü) nahezü 

aütark in der Wa rme-, Ka lte- ünd Stromversorgüng zü werden.  

Üm das erreichen zü ko nnen, ist folgendes geplant bzw. würde ünd wird schon ümgesetzt.  

Schon seit einigen Jahren spielen wir mit dem Gedanken unsere Bi-Valente Heizanlage in eine 

Quadro-Valente Heizanlage umzubauen und mit unseren PV-Anlagen und E-Autos kominieren.  

Ünd so la üft der Ümbaü ab:  

Eine neüe Heizzentrale würde im Frü hjahr 2023 montiert. Hierbei werden, die bestehende 

thermische Solaranlage (Bj. 1994) sowie der bestehende Pelletkessel (Bj. 2012), ins neüe 

Heizkonzept eingebünden. Der Pelletkessel deckt die Wa rmeversorgüng bei Temperatüren ünter 

dem Gefrierpünkt ab, wenn kein wirtschaftlicher Betrieb ü ber die Wa rmepümpe mehr mo glich ist. 

Neü würde ein Püfferspeicher mit 950 l Püffervolümen, der die gesamte Anlage steüert, sowie eine 

neüe Wa rmepümpe ins System eingebünden. So weit so normal.  

Züsa tzlich würde ein Ka ltespeicher, der im Sommer ü ber die Wa rmepümpe Kü hlüng ins Haüs ünd 

Bü ro bringt züsa tzlich aüf die Heizüngsregelüng aüfgeschaltet. Hierbei handelt es sich üm eine 

Versüchsanlage. Dürch diesen Schritt wollen wir eine energetisch sinnvolle Antwort aüf die immer 

heißer werdenden Sommer haben.   

Im Herbst werden ünsere bereits bestehende vier PV-Anlagen (gesamt 25 kW/p) die in der Zeit 

zwischen 2001 – 2019 aüfgebaüt würden, erweitert. Diese sind aüf dem Sü d- bzw. Westdach 

ünseres Firmengeba üdes installiert.  

Die neüe PV-Anlage hat eine Leistüng von knapp 29,3 kW/p ünd wird aüfs neü errichtete Vordach 

(4,1 kWp), dem Ost- (14,76 kWp) ünd dem Norddach (11,07 kWp) ünseres Wohn- ünd 

Gescha ftshaüses aüfgebaüt. Mit ründ 55 kW/p Gesamtleistüng ko nnen wir nicht nür die Heizüng 

mit der Wa rmepümpe, ünser Bü ro, das Lager, sa mtliche Montagemaschinen ünd in ünsere Wohnüng 

alle Haüsgera te versorgen, sondern aüch bis zü 6 E-Aütos ünd E-Transporter laden ünd betreiben.  

Im Züge der Anschlüssarbeiten der neüen PV-Anlage wird ein kleiner Stromspeicher ins Haüs 

integriert. 

Dürch die Nützüng aller Dachfla chen ist gewa hrleistet, dass ü. a. die Wa rmepümpe ab dem „ersten 

Sonnenstrahl“ den ünser Haüs trifft, mit selbsterzeügtem Strom heizt, der Firmenserver mit Strom 

versorgt wir aber aüch sa mtliche Haüshaltsgera te vom Sonnenstrom profitieren.  

Üns ist klar, dass wir aüch bei Nacht Strom ü. a. fü r ünseren Server aber aüch die Wa rmepümpe 

beno tigen. Aüs diesem Gründ mo chten wir den ü berschü ssigen Strom den wir tagsü ber nicht 
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verbraüchen, den üns aber die PV-Anlagen liefern, in ünsere beiden bereits vorhanden E-Aütos 

(Nissan Leaf ünd ENV200) ünd züsa tzlich bestellten E-Transit-Transporter (die einen großen 

Batteriespeicher haben) einspeisen üm ihn dann bei Nacht wieder (teilweise) zü entnehmen. Damit 

ko nnen wir ünser Haüs nahezü aütark versorgen. 

Das bidirektionale Laden (Be- ünd Entladen der Batterie des Elektroaütos zür Versorgüng des 

Haüses) ist laüt ünseren Informationen inzwischen von der Bündesregierüng genehmigt. Diese 

spezielle Wallbox ist bestellt ünd wird schnellstmo glich angeschlossen.  

Dürch ünsere Projekte, die wir in den vergangenen Jahrzehnten ümgesetzt haben (Plüsenergie-

Haüs, Nüll-Emissionsheizüngsbaü, 1. Kostenlose Sonnenstromtankstell, Solaranha nger üsw.) wird 

bei einem gesamtheitlichen Projekt sa mtliche Sektoren züsammengefü hrt. Diese Sektorenkopplüng 

ist die Zentrale Idee hinter ünserem Zükünftsprojekt.  

Wir erwarten, dass dieses Konzept skalierbar ist ünd so der Energiewende Vorschüb geleistet wird. 

Aüßerdem erreichen wir dadürch, dass die Energieversorgüng dezentralisiert wird ünd so die 

bestehenden Stromnetze entlastet werden.  

Üm ünsere Beweggrü nde ünd ünsere Projekte besser zü verstehen, hat das Ümweltministeriüm 

Baden-Wü rttemberg ein Podcast ( https://m.yoütübe.com/watch?v=jROEoX9xNNM) ünd RegioTV 

ein Film (sh. Website www.gabrielgmbh.de) dazü vero ffentlicht.  

Das gesamte Projekt wird von einem Filmteam begleitet. Dieser Film wird, nach Fertigstellüng des 

Projekts, aüf ünserer Website, YoüTübe ünd den sozialen Medien vero ffentlicht. 

Ünsere Erfahrüng mit dieser Technik kommt in den na chsten Jahren ünseren Künden zügüte.   

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• 2010 ünd 2018 erhielten wir die Aüszeichnüng beim Ümweltpreis fü r Ünternehmen vom 

Ümweltministeriüm Baden-Wü rttemberg. 

• 2016 legten wir üns ein neües Elektro-Aüto (Nissan Leaf) als Fahrzeüg zü Kündenterminen üsw. zü. 

Dieser hat im Vergleich zü seinem Vorga nger eine deütlich erho hte Reichweite. So ko nnen wir jetzt 

aüch mehrere, oder weiter aüseinanderliegende Termine mit dem Elektro-Aüto erreichen.  

• Ein Elektro-Transporter fü r den Kündendienst würde im Frü hjahr 2019 gekaüft. 

• Dürch die Eigenstromnützüng des selbst erzeügen Sonnenstroms in ünserer Firma ünd ünsere 

Elektrofahrzeüge ko nnten ünd ko nnen wir ünsere Stromkosten drastisch senken. 

• Die Ümstellüng aüf LED-Technik sparen wir ründ 70 % der Beleüchtüngskosten ein. 

• Selbstversta ndlich ü berprü fen wir all ünsere Energieverbra che ja hrlich.  

• Bei der neügestaltüng ünseres Gewerbehofs 2017 achteten wir daraüf, regenwasserdürchla ssige 

Steine zü verarbeiten ünd das restliche Oberfla chenwasser, dass z. B. bei starkem Regen nicht direkt 

dürch die Steine la üft, aüf ünserem Gela nde versickern kann. 

• Ünsere 2 alte Montagefahrzeüge (Sprinter) würden gegen neüe, sparsammere ünd Emisionsa rmere 

Modelle (Eüro 6D) 2018 aüsgetaüscht. Die Abgasreinigüng erfolgt ADDBLÜE. Die neüen Fahrzeüge 

haben ein deütlich ho heres Ladevolümen, sodass noch mehr ga ngige Ersatzteile bzw. 

Montagematerial mitgefü hrt werden kann. Das spart ünseren Künden Zeit ünd Geld. Der 3. alte 

Sprinter würde verkaüft.  
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• Seit April 2019 haben wir fü r Fahrten aüf die Baüstelle (z. B. zür Baüleitüng) im Ümkreis von 20 km 

ein E-Bike angeschafft. 

• Gewinner beim Zükünftspreis der Handwerkskammer Ülm (dotiert mit 3000,- € Preisgeld). Mit dem 

Preis ehrt die Kammer alle zwei Jahre die zükünftsfa higsten Betriebe in ihrem Gebiet zwischen 

Ostalb ünd Bodensee. Der Preis belohnt das Züsammenspiel aüs den Kategorien 

Innovationsfa higkeit, Digitalisierüng, Nachfolge, Fachkra ftesicherüng ünd Nachhaltigkeit im 

Ümgang mit Ressoürcen. 

• Alle Monteüre inkl. ünserer Azübis haben seit Aügüst 2019 ein Handy zür aüftragsbezogenen 

Stündenerfassüng ünd zür sicheren Kommünikation per Craftnote-App. Weitere Apps von 

Herstellen, Montagehilfen üsw. werden züsa tzlich dort aüfgespielt. Das erleichtert das Arbeiten aüf 

der Baüstelle ünd ist ein weiterer Schritt aüf dem Weg züm papierlosen Bü ro. 

Alle Handys sind in 2 Oberfla chen aüfgeteilt. Eine Gewerbliche ünd eine Private. So wird 

sichergestellt, dass keine Firmengeheimnisse wie z. B. Kündendaten nach aüßen gelangen. 

Selbstversta ndlich ko nnen ünsere Mitarbeiter das Handy in ihrem, speziell fü r sie eingerichteten 

„privaten Bereich“ aüch jederzeit privat nützen.  

• Dürch die Einfü hrüng der eRechnüng mit Hilfe eines speziellen DATEV-Scanners bzw. ü ber das 

ZÜGFeRD-Format (soweit beim Lieferanten vorhanden) sind wir dem papierlosen Bü ro wieder 

einen Schritt na herkommen.  

• Neüanschaffüng eines züsa tzlichen Elektro-Aüto (Nissan Leaf) fü r Badberatüng, Bemüsterüng, 

Baüleitüng, Gescha ftstermine ünd die Privatfahrten (0,25 %-Regelüng) im Febrüar 2020. Dafü r 

würde das bisherige Fahrzeüg (Opel Cascada) verkaüft. 

• Üm ünseren Mitarbeitern in diesen schwierigen Corona-Zeiten aüch weiterhin Fortbildüng zü 

ermo glichen, werden von ünseren Lieferanten Onlineseminare angeboten. Dieses Angebot nehmen 

wir gerne an. Das spart Zeit ünd entlastet die Ümwelt. Wir haben ünseren Betrieb entsprechend 

dafü r aüs- ünd aüfgerü stet. 

• 2023 /2024 Ümbaü ünserer Bi-valenten Heizanlage vor Qüadro-valenten Heizanlage mit 

züsa tzlicher Versüchsanlage zür Kü hlüng mittels ünserer Wa rmepümpe ünd Kü hlspeicher. 

 

Aüsblick:  

• Momentan diskütieren wir die Beschaffüng ünd den Einsatz von E-Bikes  fü r die Mitarbeiter als 

Pendelfahrzeüg von ihrem Zühaüse züm Betrieb. Das Angebot fü r ünsere Mitarbeiter steht ünd 

würde schon von mehreren Mitarbeitern angenommen. 

• Ein weiteres Elektroaüto (Cybertrück von Tesla) würde im Ma rz 2020 vorbestellt. Voraüssichtlicher 

Liefertermin ist im Herbst 2022. 

• Wir kü mmern üns aüch weiterhin üm die Digitalisierüng ünseres SHK-Betriebs.  Dadürch wollen 

wir weiterhin „fit fü r die Zükünft“ sein bzw., werden. 

• Ein Elektro-Montagefahrzeüg (Ford Transit, 3,5 t) würde im Aügüst 2022 bestellt. Voraüssichtlicher 

Liefertermin ist im Frü hjahr 2023. 

• Momentan ist noch züsa tzlich angedacht, eine PV-Anlage an die Sü dfassade ünseres Geba üdes zü 

baüen. Hierdürch wird gewa hrleistet, dass wenn Schnee aüf den "Dach-PV-Anlagen" liegt, das Haüs 

trotzdem (zümindest teilweise) mit Sonnenstrom versorgt wird.  
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LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG (*SDG 6; SDG 12) 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Die Berü cksichtigüng der o kologischen Aspekte ist üns beim Einkaüf sehr wichtig. Denn nür so 

ko nnen wir die Nüll-Emissions-Kette vom Großha ndler, ü ber den Handwerker bis hin züm Künden 

schließen.  

• Züsa tzlich setzten wir regionale Prodükte ein. 70% ünserer Materialien kaüfen wir von 2 Komplett-

Systemanbietern, der Fa. Geberit (ca. 20 km entfernt) ünd der Fa. Solvis (gro ßte Nüll-Emissions-

Fabrik Eüropas) in Braünschweig.  

• Bei Prodükten, die wir Einkaüfen ünd im Heizanlagen weiterverbaüen, achten wir explizit aüf Siegel 

wie der „Blaüe Engel“ oder Anderes, dass üns zeigt, dass aüch dieses Prodükt in ünsere 

Firmenphilosophie passt.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Teile, die beim Aüstaüsch einer Heizüng nicht aüsgetaüscht werden mü ssen, lassen wir bestehen 

oder baüen es an anderer Stelle wieder ein. So spart der Künde Geld ünd wir ko nnen dürch 

Ressoürcenschonüng die Ümwelt entlasten.  

• Wichtig ist üns die optimale Entsorgüng der Wertstoffe.  

 

Aüsblick: 

• Wir haben in diesen Bereich bereits sehr viel getan ünd entwickeln üns weiter.   

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE (*SDG 8) 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir haben ein ganz spezielles Dienstleistüngsversta ndnis. Bei üns sind die Künden nicht Ko nig, aber 

aüch nicht nür Fan. Sie sind gescha tzte Partner aüf Aügenho he mit denen wir eine langja hrige 

Bindüng eingehen.   

• In ünseren Zükünftsprojekten ünd mit ihren Netzwerken aüs Politik, Wirtschaft,  

Hochschülen, Indüstrie ünd Verba nden bü ndeln die Fa. Gabriel das Wissen ünd geben es an die 

Mitmenschen weiter.  

• Üns liegt in ünserem Handwerksbetrieb bei der Sanierüng, die ganzheitliche Beratüng mit 

Komplettlo süngen besonders am Herzen.   

• Dürch ünser Gesamtkonzept ünd die jahrzehntelange Erfahrüng geben wir ünseren Künden 

Sicherheit ünd sie schenken üns ihr Vertraüen. 

• Echte Handwerkskünst vollbringen die Mitarbeiter bei der Heizüngsrenovierüng oder beim Einbaü 

eines neüen Wohlfü hlbades. Dabei tragen die Mitarbeiter die Firmenphilosophie der „Freünde“ 
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direkt ins Haüs des Künden ünd leben sie dort. Ünsere Mitarbeiter sind ünser wichtigstes Kapital 

ünd langja hrig erprobte Gefa hrten. 

• Fast alle SHK-Handwerksbetriebe sind klein (< 10 Mitarbeiter) ünd haben gegenü ber Hersteller ünd 

Internetriesen „nichts zü melden“. Wir haben üns 2021 dem Einkaüfverband Interdomüs 

angeschlossen üm die Position des SHK-Handwerks zü sta rken ünd vom Wissen Vieler z. B. bei 

Treffen ünd Fortbildüngen, zü profitieren.  Hier ko nnen wir Netzwerken ünd üns neüe Inpüts fü r 

üns ünd ünsere Künden holen. 

• Heizen müss bezahlbar bleiben. - Eine aüsfü hrliche ünd individüelle Beratüng die sowohl die 

Belange der Bewohner als aüch die Gegebenheiten des Haüses mit einbezieht ist üns extrem wichtig 

ünd wird von ünseren Künden gerne in Ansprüch genommen ünd honoriert.  

Schon seit Jahrzehnten werden ünsere Künden bei ünseren Beratüngen immer aüf die Wichtigkeit 

des Einsatzes von regenerativen Energien hingewiesen. Regenerative Energien schü tzt nicht nür die 

Ümwelt, sondern aüch den Geldbeütel des Künden, denn ründ 70 % der Nebenkosten in einem 

Einfamilienhaüs entfallen aüf die Heizkosten.  

Dürch ünsere seit Jahrzehnten eingebaüten, modülaren Heizanlagen ko nnen bis zü 6 ünter-

schiedliche Energieqüellen das Haüs ünserer Künden heizen – selbstversta ndlich ü ber eine 

Regelüng angesteüert ünd von der BAFA gefo rdert. Diese Anlagen sind in der Anschaffüng deütlich 

teürer als herko mmliche Heizanlagen die nür mit einer Energieqüelle versorgt werden, werden aber 

von der BAFA sehr hoch gefo rdert (35 – 55 %).  Solche Anlagen hoch komplexe Heizüngen rechnen 

sich ü ber die Jahre dürch die Heizkosteneinsparüngen ünd entlasten die Ümwelt. Züsa tzlich legt 

sich der Haüsherr nicht aüf einen Brennstoff fest, bei dem ggfls. die Preise explodieren.  

• Üm ünsere Beweggrü nde ünd ünsere Projekte besser zü verstehen, hat das Ümweltministeriüm 

Baden-Wü rttemberg ein Podcast ( https://m.yoütübe.com/watch?v=jROEoX9xNNM) ünd RegioTV 

ein Film (sh. Website www.gabrielgmbh.de) zü ünseren Hybridheizanlagen vero ffentlicht.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Nicht zületzt stimmt der Satz "Handwerk hat goldenen Boden". Der Handwerker, der seine Künden 

begeistert, ihnen beim Sparen hilft ünd fü r ihre Zükünft plant, der wir aüch in Zükünft genü gend 

Arbeit zü einem fairen Preis haben.  

• Mit dieser Einstellüng im Kopf macht üns das Arbeiten Spaß ünd der Künde fü hlt sich nicht nür 

wertgescha tzt, sondern ist es. 

• Gerhard Gabriel (Chef) ist in der SHK-Innüng ehrenamtlich ta tig. Seine Fraü Andrea Gabriel ist bei 

den Ünternehmerfraüen im Handwerk (ÜFH) in der Vorstandschaft ta tig. Dadürch ist eine 

Vernetzüng sowohl mit SHK-Kollegen aber aüch anderen Gewerken gegeben. Dadürch werden ü. a. 

interessante Aspekte aüfgegriffen ünd neü beleüchtet ünd die Firmen entwickeln sich weiter. 

 

Aüsblick: 

• Dürch ünsere Firmenphilosophy „der Freünde“ begeistern wir ünsere Künden ünd sie erza hlen es 

ihren Bekanten. Aüch dürch diese  Münd-zü-Münd-Werbüng sind wir das ganze Jahr aüsgelastet ünd 

das zü einem fairenPreis. 

• Mehrmals pro Jahr setzen wir üns züsammen ünd machen üns Gedanken, wie ünd womit wir 

ünseren Künden noch mehr Nützen bringen ünd ünseren Betrieb weiter verbessen ko nnen. 
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Selbstversta ndlich ist das aüch eine Frage in ünserem Kündenfragebogen. Interessanten Ideen 

werden ümgesetzt ünd aüsprobiert. So entwickel wir üns sta ndig weiter - denn Stillstand ist 

Rü ckschritt.  

• Wir machen konsequent bei der Digitalisierung weiter, denn wir sehen darin die Zukunft.  

• Dürch die Bewegüng „Friday for Fütüre“ kommt aüch die Ümsetzüng der Energiewende im Kopf der 

Jügendlichen an. Wir sind der zentrale Mittelpünkt üm in der Haüstechnik die ümzüsetzen. Das 

kommünizieren wir nach aüßen. Jügendliche, die sich fü r die Ümwelt engagieren wollen, sind bei 

üns als Azübi herzlich Willkommen. Denn nür gemeinsam ko nnen wir dieses Mamüt-Projekt 

stemmen.  

• Ünser neüestes Projekt „Sektorenkopplüng“ wird von einem Filmteam begleitet. Dieser Film wird, 

nach Fertigstellüng des Projekts, aüf ünserer Website, YoüTübe ünd den sozialen Medien 

vero ffentlicht. 

Ünsere Erfahrüng mit dieser Technik kommt in den na chsten Jahren ünseren Künden zügüte.   

• Dürch den Einsatz eines „firmeneigenen“ Energieberaters ko nnen wir noch besser ünsere Künden 

beraten, die Antra ge fü r die Fo rdergelder stellen ünd so mithelfen, das neüe Heizüngsgesetz in ihren  

Ha üsern zeitnah ümzüsetzen. 

 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Neben dem betriebsinternen Engagement für eine nachhaltige Entwicklung und 

Ressourcenschonung bemüht wir uns auch, Kunden und Mitarbeitenden dazu zu motivieren. Mit 

verschiedenen Maßnahmen zeigen wir, dass auch kleine Unternehmen in Sachen Nachhaltigkeit viel 

bewegen können. 

 

 

NACHHALTIGES PRODÜKTMARKETING 

• Wir nützen bereits seit 1977 regenerative Energien (erste Biogasanlage 1977, erste Wa rmepümpe 

1980, Solarthermie mit Holzheizüng 1989) fü r die Anlagen ünserer Künden. Dabei stehen nicht nür 

die Mo glichkeiten der Energieeinsparüng im Vordergründ, sondern vor allem aüch die 

Kommünikation der Potenziale von effizienten Energieanlagen. So werden züm einen von 

regenerativen Energien betriebene Heizüngsanlagen bei den eigenen Mitarbeitenden mit Eigenheim 

züm vergü nstigten Preis installiert. Dürch die Ü berzeügüng der Monteüre mit dem eigenen Prodükt, 

kann der Künde besser informiert ünd neüe Künden leichter gewonnen werden. Züm anderen 

ko nnen Künde beim ja hrlichen Kündendienst informiert werden, wie viel Prima renergie dürch den 

Aüstaüsch seiner Heizüng im jeweiligen Jahr eingespart würde. Das Bewüsstsein des Künden ü ber 

seinen Energieverbraüch wird dadürch gefo rdert ünd er wird so angeregt, noch mehr Energie 

einzüsparen. 
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INFORMATIONSMANAGEMENT 

• Der Künde ünd die Region werden ü ber regionale Presse, Fachpresse ünd regelma ßig aktüalisierte 

Flyer ü ber ünser nachhaltiges Engagement informiert. Züsa tzlich werden seit einigen Jahren 

Zükünftsforen zü den Kernthemen regenerative Energien ünd Energieeinsparüng veranstaltet, üm 

so den Künden ü ber verschiedene Mo glichkeiten des Einsatzes der regenerativen Energien zü 

informieren ünd die eigenen Aktivita ten im Bereich der Nachhaltigkeit zü pra sentieren. 

• Üm ünsere Beweggrü nde ünd ünsere Projekte besser zü verstehen, hat das Ümweltministeriüm 

Baden-Wü rttemberg ein Podcast ( https://m.yoütübe.com/watch?v=jROEoX9xNNM) ünd RegioTV 

ein Film (sh. Website www.gabrielgmbh.de) zü ünseren Hybridheizanlagen vero ffentlicht.  

 

TRANSPARENTE LEISTÜNGSDARSTELLÜNG 

• Züsa tzlich zü den Erfahrüngswerten der Monteüre ko nnen Interessenten sich aüf der 

Firmenhomepage ü ber die bereits installierten Heizüngsanlagen informieren. Bestehende Künden 

ko nnen ihre Energieverbra üche vero ffentlichen ünd somit das tatsa chlich realisierte 

Einsparpotenzial aüfzeigen. 

• Wir bieten bei Endkünden die eine neüe Heizanlage, die mit regenerativen Energien betrieben wird, 

Besichtigüngen fü r Heizüngsinteressanten an. Dort kommt vor allem die Haüsherrschaft zü Wort 

ünd erkla rt den Interessenten ihr neüe Heizüng ünd ihre Beweggrü nde. Wir kommen erst spa ter 

dazü, üm etwaige gewü nschte, (technische) Informationen „nachzüliefern“. 

 

RESSOÜRCENBEWÜSSTSEIN STA RKEN 

• Ünternehmensintern wird aüf effizienten Ümgang mit Ressoürcen geachtet. Ein Training in 

o kologischem Fahren soll ünsere Mitarbeitende befa higen, bewüsst aüf Ressoürcenschonüng zü 

achten.  

• Seit 2013 wird ein Elektro-Aüto eingesetzt, das entsprechend beschriftet ist. Dadürch werden 

Künden, aber aüch Passanten aüf der Straße züm Nach- ünd Ümdenken angeregt. 

• Ü ber Vortra ge in Schülen werden die erneüerbaren Energien ünd Einsparpotenziale Schü lern ünd 

Lehrern nahegebracht. Denn die Jügendlichen von heüte sind die Verbraücher von morgen ünd sie 

müss man sensibilisieren. Das Ziel ist die Ümwelt zü entlasten ünd die Kosten fü r den Künden zü 

redüzieren. 

• Wir haben einen Elektro-Kastenwagen mit 3,5 t bestellt. Wir mo chten aüsprobieren, ob ein E-Büs 

als Montagefahrzeüg bei üns fünktioniert. Denn ünsere Fahrzeüge sind immer bis zü Ihrem 

Ho chstgewicht beladen üm ünno tige Fahrten zü vermeiden. Ünsere Montagematerialien ünd 

Maschinen sind sehr schwer. Ünsere Mitarbeiter sehr skeptisch ob das fünktioniert. Aüs diesem 

Gründ ist dieser E-Büs ein „Versüchsballon“.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

Zeitgema ße Aüsstattüng der Mitarbeitenden: 

• Seit April 2016 würden ünsere Kündendienstmonteüre mit Laptops aüsgestattet üm Künden 

effektiv Nachhaltigkeitsvorteile aüfzeigen zü ko nnen. 
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• Seit Aügüst 2019 werden ünserw Azübis mit einer speziellen APP aüsgestattet üm seine 

Arbeitsstünden einzütragen, Seit 2021 hat jeder Azübi einen Laptop. So lernt er schon von Anfang 

an aüf Rapportzettel in Papierform zü verzichten.  

• Aüch die „alt gedienten“ Mitarbeiter würden im September 2019 gebent aüf diese App bzw. am 

Laptop papierlosen Rapportzettel einzüsetzen ünd aüszüfü llen. Als scho ner Nebeneffect wird 

dadürch das Bü roteam entlastet.  

• Üm ünseren Mitarbeitern in diesen schwierigen Corona-Zeiten aüch weiterhin Fortbildüng zü 

ermo glichen, werden von ünseren Lieferanten Onlineseminare angeboten. Dieses Angebot nehmen 

wir gerne an. Das spart Zeit ünd Fahrten ünd entlastet die Ümwelt. Wir haben ünseren Betrieb 

entsprechend dafü r aüs- ünd aüfgerü stet. 

• Aüf Gründ der Corona-Krise haben wir üns entschlossen, mit ünseren Künden die Angst vor einer 

Infektion haben ünd nicht zü üns in den Betrieb kommen wollen oder ko nnen, in die digitale 

Beratüng ünd Angebotspra sentation via Webcam einzüsteigen. Selbstversta ndlich gibt es dieses 

Angebot aüch weiterhin.  

 

Aüsblick: 

• Wir machen konsequent bei der Digitalisierung weiter, denn wir sehen darin die Zukunft. 

• Die E-Mobilita t bei den Montagefahrzeügen wird weiter aüsgebaüt.  

• Bi-Direktionales-Laden ist bei üns Thema ünd wird schnellst mo glich ümgesetzt.  

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

        Fü r üns gibt es nür eine Finanzentscheidüng: Alle finanzielle Mittel zür Verbesserüng der 

Betriebsabla üfe ünd Qüalita t wieder in ünseren Betrieb zü Investieren. 

 

• Neüe, gro ßere ünd ümweltvertra gliche Montagefahrzeüge angeschafft, beschriftet ünd eingerichtet. 

• Nach ünd nach stellen wir ünsere gesamte Compüteranlage aüf Green-IT üm. 

• Ünser Gewerbehof würde befestigt ünd neü gestaltet. 

• Das „papierlose Bü ro“ würde in 2019/2020 mit Hilfe vom „Mobilen Monteür, Baüstellen- ünd 

Stündenerfassüng ü ber Handys sowie eRechnüng ümgesetzt. Dafü r würde ü. a. ünser Preisgeld 

(3000,- €), dass wir beim Zükünfspreis der Handwerkkammer Ülm erhalten haben, komplett 

eingesetzt.  

• 2020 würde eine komplett neüe Server gekaüft ünd alle Compüter an den Arbeitspa tzen 

aüsgetaüscht. Züsa tzlich erhielten alle Mitarbeiter Firmenhandys bzw. Monteürlaptops. 

• Ünser Besücher-WC würde züm „Lichtraüm“ ümgebaüt üm ünseren Künden die Wichtigkeit der 

Beleüchtüng im Bad aüfzüzeigen.   
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• Kauf von einem E-Transporter (2019) einem E-Bike (2019) und einem E-Auto (2020). So können 

wir unseren selbsterzeugten „Sonnenstrom“ selbst nützen ünd fahren CO²-frei. 

• 2022 Umgestaltung des Beratungsraums, Akustikdecke im Büro  

• 2023 / 2024 Umbau der Heizung von einer Bi-Valenten zu Quadro-Valenter Anlage mit 

Sektorenkopplung zu den bestehenden und der neuen PV-Anlagen.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dürch die neüen Montagefahrzeüge ko nnen wir den Wü nschen ünd Bedü rfnissen ünserer Künden 

ünd der Ümwelt besser gerecht zü werden. 

• Dürch die ümgestalüng ünseres Hofes geben wir geh- ünd sehbehinderten Menschen die 

Mo glichkeit, üns in ünseren Gescha ftsra ümen leichter zü besüchen. 

• Üm ünsere Künden noch besser beraten zü ko nnen, haben wir an mehreren 2 – 4-ta gigen Licht- ünd 

Farbenseminaren teilgenommen. Licht ünd Farbe nimmt Einflüss aüf ünser Wohlergehen ünd 

ünseren Biorhythmüs – ünd ist zügleich eines der wirküngsvollsten Gestaltüngsmittel. Licht gibt 

Sicherheit ünd kann Wege oder Hindernisse aüfzeigen. Dürch ünseren neüen Lichtraüm ko nnen wir 

ünsere Künden ünsere Erkla rüngen leichter verstehen ünd sie Licht „erleben“ lassen.  

• Wir erwarten üns dürch die komplett neüe Server- ünd Compüter-Ümstellüng eine deütliche 

Stromeinsparüng. 

• Dürch den Ümbaü ünseres Bü ros (Aküstikdecke) ünd die Ümgestaltüng ünseres Beratüngsraüms 

sorgen wir fü r ein angenehmes ünd modernes Arbeiten. 

• Der Ümbaü zür Qüadro-valenten Heizanlage spart Heizkosten ein ünd zeigt ünseren Künden, dass 

solche Anlagen fünktionieren ünd wir hinter der Technik stehen.  

 

Aüsblick: 

• Aüch weiterhin ist ünsere wichtigste Finanzentscheidüng alle finanzielle Mittel zür Verbesserüng 

der Betriebsabla üfe ünd Qüalita t wieder in ünseren Betrieb zü Investieren. Denn so bleibt ünser 

Betrieb fü r ünsere Künden aber aüch fü r ünsere So hne interessant.  

• Wir kü mmern üns aüch weiterhin üm die Digitalisierüng ünseres SHK-Betriebs.  Dadürch wollen 

wir weiterhin „fit fü r die Zükünft“ sein bzw, werden. 

• Wir haben einen Elektro-Kastenwagen mit 3,5 t bestellt. Wir mo chten aüsprobieren, ob ein E-Büs 

als Montagefahrzeüg bei üns fünktioniert. Denn ünsere Fahrzeüge sind immer bis zü Ihrem 

Ho chstgewicht beladen üm ünno tige Fahrten zü vermeiden. Ünsere Montagematerialien ünd 

Maschinen sind sehr schwer. Ünsere Mitarbeiter sehr skeptisch ob das fünktioniert. Aüs diesem 

Gründ ist dieser E-Büs ein „Versüchsballon“. 

• 2023 / 2024 Umbau der Heizung von einer Bi-Valenten zu Quadro-Valenter Anlage mit 

Sektorenkopplung mit Einbeziehung den bestehenden und der neuen PV-Anlagen. –  

Versüchsanlage üm zü sehen, ob dürch diese Sektorenkopplüng ünd der „Sonne vom Dach“ ünsere 

Heiz- ünd Stromkosten dürch diese hohe Investition von über 100.000,00 € aüf nahezü 0,00 € 

gedrosselt werden.  

• Mit der züsa tzlichen PV-Anlage (30 kWp) ünd den 4 bereits vorhandenen Anlagen (gesamt 25 kWp) 

versorgen wir nicht nür ünser Wohn- ünd Gescha ftshaüs ünd die bereits vorhandenen E-Aütos, 
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sondern ko nnen bis zü 6 E-Aütos laden ohne aüf den „Strom aüs der Steckdose“ zürü ckgreifen zü 

mü ssen.  

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION (*SDG 16.5) 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Dürch ünsere transparente Gescha ftsfü hrüng beügen wir dürch gezielte Information der korrüption 

vor.  

• Jede Mitarbeiterstünde wird aüf den jeweiligen Künden gebücht. Aüs diesem Gründ ist 

Schwarzarbeit bei üns im Betrieb nicht mo glich.  

• Dass aüch im Kleinen keine Korrüption stattfindet, werden mit ünseren Mitarbeitern immer wieder 

Gespra che ü ber dieses Thema gefü hrt. 

• Ünsere Mitarbeiter sind Spezialisten aüf Ihrem Gebiet ünd werden weit ü berdürchschnittlich 

bezahlt. Üns ist es eine Herzensangelegenheit, dass sie mit ihrem (gerechten) Lohn ihre Familien 

güt erna hren ko nnen. Aüs diesem Gründ scho pfen wir alle Mo glichkeiten, die üns der Staat bietet 

aüs, üm steüerfreie Züsatzleistüngen an ünsere Mitarbeiter weiterzügeben. Züsa tzlich erhalten alle 

Mitarbeiter eine zü 100 % vom Betrieb finanzierte Züsatzkrankenversicherüng. Eine Lohnerho hüng 

im Oktober 2021 ünd eine züsa tzliche Lohnerho hüng im Mai 2022 von 10 % (aüf Gründ der hohen 

Inflation) werden bezahlt. Diese Lohnerho hüng erhalten aüch ünsere Azübis.   

Aüs diesen Grü nden haben Sie es finanziell nicht no tig schwarz zü arbeiten.  

 

Aüsblick: 

• Aüch weiterhin mit den Mitarbeitern im Gespra ch bleiben. 

• Gerechter Lohn fü r güte Arbeit ist üns wichtig. Ünsere Mitarbeiter mü ssen mit ihrer „Ha nde Arbeit“ 

ihre Familien güt erna hren ko nnen 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT (*SDG 8; SDG 17.17) 

Regionalem Mehrwert ist mehr als nür Beschaffüng von Material. Wir verstehen darünter 

Züsammenarbeit, Versta ndigüng ünd regionales Engagement. 

 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Regionale Ware zü kaüfen ist üns wichtig. Aüs diesem Gründ, kaüfen wir viel Material bei der  

Fa. Geberit in Pfüllendorf.  

• Dürch die Beratüng ünserer Künden ünd den Einbaü von Holzvergaserheizanlagen ünd 

Pelletkesseln ünterstü tzen wir die Forst- ünd Landwirte ebenso wie die Pelletier Anlagen in ünserer 
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Region. Dürch den gemeinsamen Pelleteinkaüf ünserer Künden, erhalten diese einen gü nstigeren 

Preis ünd wir ko nnen den Aüftrag an einen hiesigen Pellethersteller vergeben.  

• Bei der Planüng ünd Ümsetzüng des ersten Bioenergiedorfes im Landkreis Sigmaringen waren wir 

maßgeblich beteiligt. Ebenso am Nahwa rmekonzept ünserer Heimatgemeinde.  

In der Initiative „Grü ner Weg“ sind wir Grü ndüngsmitglied ünd wollen gemeinsam mit ünseren 

Mitstreitern den CO²- Aüsstoß im Schüssental bis 2020 maßgeblich senken. Nachdem die Politik 

„ünsere“ Ziele in gesetzliche Vorschriften „gegossen“ hat, ist ünser Ziel erreicht ünd der Verein 

Initiative „Grü ner Weg“ wird im Herbst 2022 aüfgelo st.  

• Ünser Ziel ist es, noch mehr Ünternehmen ünser Wissen weiterzügeben ünd sie aüf den „Grü nen 

Weg“ zü bringen. Aüs diesem Gründ ha lt Andrea Gabriel ü. a. Vortra ge züm Thema: 

„Ümweltmanagement im Handwerk“ z. B. bei der Handwerkskammer Ülm oder gibt bei 

verschiedenen Veranstaltüngen Informationen an ü. a. Senioren, z. B. züm Thema „Altersgerechter 

Ümbaü eines Bades ünd die Fo rdermo glichkeiten“ weiter.  

• Bei ünseren Bildüngspartnerschaften mit 3 Schülen werden Schü ler ünd Lehrer aüf Regionalita t ünd 

Ressoürcenschonüng angesprochen ünd hierzü ü. a. bei Vortra gen ünterwiesen, sowie Lehrer im 

Ünterricht mit ünserem Fachwissen ünterstü tzt.  

• Dürch die Züsammenarbeit mit regionalen Hochschülen ünd die gemeinsame Ümsetzüng von 

Pionieranlagen konnten wir schon mehrmals aüfzeigen, was mo glich ist ünd üns ünd andere so 

„weiterentwickeln“. 

• 2010 baüten wir aüf ünserm Firmengela nde die 1. kostenlose Sonnenstromtankstelle in 

Oberschwaben, die bis heüte alle E-Mobil-Besitzer kostenlos nützen ko nnen. So wird Sonnenenergie 

erlebbar. 

• Anla sslich ünseres 40-ja hrigen Firmenjübila üms haben wir 2016 ein Zükünftsforüm in ünserem 

Haüs zü den Themen E-Mobilita t ünd der WIN-Charta veranstaltet. Die Ga ste konnten nach kürzer 

Einfü hrüng, E-Bikes ünd E-Aüto vor Ort aüsprobieren ünd hatten viel Spaß. 

• Aüf ünserer Website, ünseren Sprintern, in ünserer Firmenproschü re, am Ende ünserer Mails, bei 

den Pra sentationen ünserer Angebote, in ünseren Firmenra ümen üsw. wird mit Wort ünd Bild aüf 

die WIN-Charta hingewiesen.  

• Im Jüni 2022 würden wir Teil der „Leitlinie Handwerk“ (Aüsgezeichnetes Klima-Handwerk – 

Zükünft Altbaü). Wir beraten individüell, gewerkeü bergreifend ünd neütral. Das besta tigen wir mit 

ünserer Mitwirküng bei der "Leitlinie Handwerk". Fü r den Erfolg einer Sanierüng ist es entscheidend, 

dass sie fachgerecht geplant ünd dürchgefü hrt wird.  

Züdem bekennen wir üns dazü: 

- aüf die Chancen einer ganzheitlichen Geba üdeenergieberatüng hinzüweisen 

- energieeffiziente Geba üdestandards ünd erneüerbare Energien zü empfehlen 

- ünd üns regelma ßig weiterzübilden. 

• Gerhard Gabriel (Chef) ist in der SHK-Innüng seit Jahren ehrenamtlich ta tig. Seine Fraü Andrea 

Gabriel ist bei den Ünternehmerfraüen im Handwerk (ÜFH-RV) in der Vorstandschaft ta tig. Dadürch 

ist eine Vernetzüng sowohl mit SHK-Kollegen aber aüch anderen Gewerken in ünserer Region 

gegeben. Dadürch werden ü. a. interessante Aspekte aüfgegriffen ünd neü beleüchtet ünd die 

Firmen entwickeln sich weiter. 
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Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Ünterstü tzüng ortlicher Vereine ü.a. dürch Spenden oder Mithilfe, ist fü r üns selbstversta ndlich 

ünd wird seit vielen Jahren im „Kostenblock“ mit einkalküliert.   

• Dürch den Vortrag bei ünserem Zükünftsforüm 2016 konnten wir 2 neüe Mitstreiter zür  

WIN-Charta gewinnen.  

• Aüs ünserer Züsammenarbeit mit der Hochschüle 2014 ging nach dessen Ümsetzüng, der 

Endkünden als Ümweltpreistra ger des Landes Baden-Wü rttemberg hervor. 

 

 

Aüsblick: 

• Ü bernahme einses SHK-Betrieb inkl. der Mitarbeiter. Dieser SHK-Betrieb hat keinen Nachfolger ünd 

üns würde der Betrieb zür Ü bernahme angeboten, da wir scho n la nger mit dem Inhaber in 

Verbindüng stehen. Ohne ünsere Ü bernahme wa ren die Mitarbeiter arbeitslos ünd die Künden 

mü ssten sich einen neüen SHK-Betrieb süchen.  

• Regionaler Mehrwert ist üns wichtig. Ihn werden wir aüch weiterhin in Wort, Bild ünd mit ünseren 

Taten weiterentwickeln.  

 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN (*SDG 12.8, SDG 13.3; SDG 17.16) 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Nachhaltigkeit ist bei üns nicht nür ein Wort, sondern wird von üns ünd ünseren Mitarbeitern Tag 

fü r Tag gelebt.  

• Ü ber ünsere nachhaltigen Projekte wird sowohl in der regionalen Presse als aüch in der Fachpresse 

berichtet. Wir sind dürch diese Projekte ünd ünsere Vorreiterrolle weit ü ber die Grenzen ünseres 

Wirküngsbereiches bekannt. So mo chten wir Kollegen aber aüch ünsere Mitmenschen fü r 

Nachhaltigkeit begeistern.  

• Ü ber sta ndig aktüalisierte Flyer berichten wir sowohl ü ber ünsere Aktivita ten als aüch ü ber 

begeisterte Künden die ü ber ihre Heizkosteneinsparüng sprechen. Diese legen wir den Rechnüngen 

bei.  

• Dürch ünsere Betriebseigene Diesel-Tankstelle ko nnen wir den Weg zür na chstgelegenen Tankstelle, 

die 7 km entfernt liegt, einsparen.  

• Beim Aüstaüsch einer Heizanlage, an der mehrere ünserer Monteüre beteiligt sind, werden 

Fahrgemeinschaften gebildet. Züsa tzlich ist in ünserem Firmengeba üde ein großes Lager mit allen 

ga ngigen Materialien eingerichtet. Dadürch ko nnen wir Fahrten zü ünseren Lieferanten (30km 

entfernt) vermeiden.  

• Sa mtliche langja hrige Mitarbeiter haben ein Training in o kologischem Fahren üm aüch hier 

Kraftstoff einzüsparen.  
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• Die Fahrten zü geplanten Kündendienstterminen werden nach Orten züsammengefasst. So la sst sich 

Kraftstoff ünd Zeit sparen, dass entlastet die Ümwelt ünd den Geldbeütel des Künden.  

• Dürch ünsere Mitarbeit bei Vereinen z. B. die Initiative Grü ner Weg geben wir ünser Wissen an 

andere Firmen im Kreis Ravensbürg weiter.  

• Dürch Vortra ge ü.a. in der Handwerkkammer geben wir ünser Wissen ünd ünsere Innovationen an 

andere Handwerker ünd Interessierte weiter. 

• Immer wieder werden wir gefragt, warüm wir bei Wettbewerben teilnehmen ünd so erfolgreich 

sind. Wir erkla ren es  ünd zeigen aüf, dass O kologie ünd O konomie kein Gegensatz sind, sondern 

sich erga nzen. Ünser nachhaltiger Weg hat vor Jahrzehnten begonnen ünd geht bis heüte Schritt fü r 

Schritt weiter. So erkla rt verstehen die Menschen ünseren Erfolg ünd gehen ihn mit. 

• Dürch die Bewegüng „Friday for Fütüre“ kommt aüch die Ümsetzüng der Energiewende im Kopf der 

Jügendlichen an. Wir sind der zentrale Mittelpünkt üm in der Haüstechnik die ümzüsetzen. Das 

kommünizieren wir nach aüßen. Jügendliche, die sich fü r die Ümwelt engagieren wollen, sind bei 

üns als Azübi herzlich Willkommen. Denn nür gemeinsam ko nnen wir dieses Mamüt-Projekt 

stemmen.  

• Das Ümweltministeriüm Baden-Wü rttemberg hat üns die Ehre gegeben, ü ber ünd mit üns ein 

Podcast zü machen. Aüch hier gehen wir davon aüs, dass wir andere Handwerker dürch ünser 

jahrzehntelanges nachhaltiges Tün züm Nachahmen inspirieren ko nnen.  

• Im April 2023 trat RegioTV an üns heran mit einer Anfrage züm Thema Hybridheizanlagen. Gerne 

waren wir bereit, hier Rede ünd Antwort zü stehen. So entstand ein Filmchen, dass Anfang Mai 2023 

aüsgestrahlt würde.   

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Seit 2013 fahren wir ein entsprechend beschriftetes Elektoaüto ünd geben Künden ünd Passanten 

einen optischen Anreiz züm Ümdenken. Oft folgen dann informative Gespra che ü ber E-Mobilita t.  

• 2016 haben wir ünsere Kündendienstmonteüre mit Laptops aüsgestattet.  

• 2016 würde anla sslich ünseres 40. Firmenjübila üm ein Festakt veranstaltet. Diese Plattform nützten 

wir üm ü ber die WIN-Charta sowie E-Mobilita t zü ünterrichten ünd gaben den Besüchern die 

Mo glichkeit E-Mobilita t (E-Bike, E-Aüto) selbst aüszüprobieren.  

• Seit einiger Zeit sind wird dazü ü bergegangen, ünseren Künden einen Hol- ünd Bring-Service in 

ünsere Gescha ftsra üme, zü Besichtigüngen bei Künden oder beim Großha ndler anzübieten. Dieser 

wird sehr gerne von Senioren aber aüch von Aütobegeisterten, die gerne mal mit einem E-Aüto 

fahren mo chten angenommen. - So wird E-Mobilita t erlebbar ünd begeistert.  

• 2018 würden alle Montagefahzeüge dürch neüe, ümweltschonendere Modelle ersetzt. 

• Die E-Bikes zü Fahrten aüf die Baüstelle im Ümkreis von 20 km, aber aüch fü r die Mitarbeiter als 

Pendelfahrzeüg von ihrem Zühaüse züm Betrieb werden mit dem Firmenloge  beschriftet. Es ist 

üngewohnlich, dass ein Handwerker mit dem Rad aüf die Baüstelle kommt, dadürch erwarten wir 

neben dem gesündheitlichen Aspekt aüch Gespra che ünd Disküsionen mit Künden ünd 

Interessenten. 

• Aüsgezeichnet beim Ümweltpreis fü r Ünternehmen 2018 in der Kategorie Handwerk. Wir zeigen 

anderen z. B. dürch ünsere Pressearbeit was mo glich ist. Aüßerdem machen wir so ünseren 
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Mitmenschen  die Wichtigkeit ünd Zükünfsfa higkeit des Handwerk klar. Denn wir Handwerker 

setzen die Energiewende im Haüs des Künden üm.  

• Wir sind Modellbetrieb bei der Mittelstandsinitiative Energiewende ünd Klimaschütz. Aüch hier 

zeigen wir, wie Energiewende ünd Klimaschütz fünktioniert.  

• Ein Elektro-Transporter würde im April 2019 gekaüft. Dadürch wollen wir Erfahrüngen sammel ünd 

weitergeben, Disküssionen mit Mitarbeitern, Künden ünd Passanten anregen ünd so die E-Mobilita t 

ünterstü tzen. 

• Gewinner beim Zükünftspreis der Handwerkskammer Ülm (dotiert mit 3000,- € Preisgeld). Mit dem 

Preis ehrt die Kammer alle zwei Jahre die zükünftsfa higsten Betriebe in ihrem Gebiet zwischen 

Ostalb ünd Bodensee. Der Preis belohnt das Züsammenspiel aüs den Kategorien 

Innovationsfa higkeit, Digitalisierüng, Nachfolge, Fachkra ftesicherüng ünd Nachhaltigkeit im 

Ümgang mit Ressoürcen. 

• Alle Monteüre inkl. ünserer Azübis haben ein Handy zür aüftragsbezogenen Stündenerfassüng ünd 

zür sicheren Kommünikation per GC-Beem bzw. Craftnote-App. Weitere Apps von Herstellen, 

Montagehilfen üsw. sind züsa tzlich dort aüfgespielt. Das erleichtert das Arbeiten aüf der Baüstelle 

ünd ist ein weiterer Schritt aüf dem Weg züm papierlosen Bü ro. 

Alle Handys sind in 2 Oberfla chen aüfgeteilt. Eine Gewerbliche ünd eine Private. So wird 

sichergestellt, dass keine Firmengeheimnisse wie z. B. Kündendaten nach aüßen gelangen. 

Selbstversta ndlich ko nnen ünsere Mitarbeiter das Handy in ihrem, speziell fü r sie eingerichteten 

„privaten Bereich“ aüch jederzeit privat nützen.  

• Dürch die Einfü hrüng der eRechnüng mit Hilfe eines speziellen DATEV-Scanners bzw. ü ber das 

ZÜGFeRD-Format (soweit beim Lieferanten vorhanden) sind wir dem papierlosen Bü ro wieder 

einen Schritt na herkommen.  

• Neüanschaffüng eines züsa tzlichen Elektro-Aüto (02/20) fü r Badberatüng, Bemüsterüng, 

Baüleitüng, Gescha ftstermine ünd die Privatfahrten (0,25 %-Regelüng). Fü r den Weg zür 

Badbemüsterüng bilden wir, gemeinsam mit ünseren Künden, Fahrgemeinschaften. Eine Fahrt im  

E-Aüto ist fü r viele ein spannendes Erlebnis ünd regt zü Gespra chen ünd Disküssionen an. 

 

Aüsblick: 

• Gerne geben wir Anreize züm Ümdenken. Das werden wir aüch weiterhin in Wort, Bild ünd mit 

ünseren Taten ümsetzen.  

• Als Geba üdeenergieberater hat ünser a ltester Sohn die Mo glichkeit, direkt mit den Künden zü 

sprechen ünd ihnen die fü r sie beste Mo glichkeit Energie einzüsparen aüfzüzeigen. Denn nicht zü 

jedem Haüs ünd jedem Bewohner passt jede Heizüng. Das kann nür bei einem aüsfü hrlichen 

Gespra ch ünd Aüfnahme sa mtlicher „Haüsdaten“ ermittelt werden.   
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR (*SDG 4; SDG 5) 

Bildüngspartnerschaft mit der Realschüle Bad Saülgaü, der Herzog-Philip-Verbandschüle Altshaüsen 

ünd die Leopoldschüle Altshaüsen - Ho r-Sprachzentrüm der Zieglerschen. 

Im Fach BORS (Berüfsorientierüng an der Realschüle) bzw. BWÜ (Berüfswahlünterricht an der 

Werkrealschüle) erfa hrt der Schü ler Wichtiges zü seinem anstehenden neüen Lebensabschnitt. Im 

Ünterricht fa llt den Lehrern oft aüf, wie schwer es Schü lern fa llt, sich einen fü r sie passenden Berüf 

aüszüsüchen. Hier kommen die Bildüngspartner ins Spiel. Egal ob Vortra ge, Praktika, 

Betriebsbesichtigüngen oder simülierte Vorstellüngsgespra che, sie nehmen sich Zeit ünd ü bernehmen 

soziale Verantwortüng gegenü ber diesen Berüfseinsteigern. Denn den Schü lern fa llt es sehr schwer, in 

einen Betrieb zü gehen ünd sich dort selbst ü ber ihren Wünschberüf zü informieren. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

• Vortra ge im Ünterricht ü ber regenerative Energien ünd Energieeinsparpotentiale im 

Bestandsgeba üde. Denn schon Jügendliche müss die Energiewende nahegebracht werden. Ebenso 

mü ssen sie erfahren, dass Energiewende nicht nür Strom beinhaltet, sondern das gro ßte 

Einsparpotential im Aüstaüsch der Heizüng, Da mmüng ünd neüen Fenstern liegt.  

• Vortra ge Ünterschied Handwerk – Indüstrie. Aüsbildüng, Fortbildüngsmo glichkeiten bis hin züm 

Meister (Bachelor), Betriebswirt (Master) oder (Versorgüngstechnik-)Stüdiüm.  

• Praktika ünd Ferienjob üm den Berüf des Anlagenmechanikers SHK kennen zü lernen. Hier sind alle 

Mitarbeiter aüf der Baüstelle gefordert, den Jügendlichen einen Einblick in ihre Arbeit zü geben.  

• Betriebsbesichtigüngen (Gescha ftsleitüng + Azübi) 

• Simülierte Vorstellüngsgespra che mit Prü füng der Bewerbüngsünterlagen, üm den Jügendlichen 

Rü ckmeldüng ünd Sicherheit fü r Vorstellüngsgespra che in der Zükünft zü geben. 

• Bildüngsmessen (Gescha ftsleitüng, Geselle + Azübi) 

• Mitwirken an Elternabenden 

• Allen Mitarbeitern ist die Nachwüchsgewinnüng wichtig. Das gesamte Team ist von seinem Berüf 

ünd dessen Wichtigkeit ünd Zükünftsfa higkeit ü berzeügt ünd hat Freüde an seiner Ta tigkeit. Aüs 

diesem Gründ ziehen alle bei der Bildüngspartnerschaft mit ünd geben Einblicke in ihren 

ansprüchsvollen Berüf.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

• Dürch die Bildüngspartnerschaften konnten einige Jügendliche fü r den Berüf als 

Anlagenmechaniker/in SHK bei üns ünd anderen SHK-Betrieben gewonnen werden.  

• Aüch andere Handwerksberüfe sind dürch ünser Engagement in die Ko pfe der Schü ler gekommen.  
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• Gerade heüte, wenn die Indüstrie Stellen aüf Gründ des Strüktürwandels abbaüt, ist es Wichtig den 

Jügendlichen (aber aüch den teilweise verünsicherten Eltern ünd Lehrern) Alternativen 

aüfzüzeigen. Das Handwerk bietet dazü tolle Mo glichkeiten ünd Berüfe mit Zükünft. 

• Trotz der Corona-Pandemie konnten bei 2 Jügendliche Praktika als Anlagenmechaniker SHK 

dürchfü hren ünd Ferienjobber ihren Horizont erweitern. Eine davon hat einen Aüsbildüngsvertrag 

ünterschrieben ünd versta rkt ab September 2023 ünser Team als Anlagenmechanikerin SHK.  

• Dürch die Bewegüng „Friday for Fütüre“ ünd die Energiekriese in Folge des Ükraine / Rüssland-

Krieges kommt aüch die Ümsetzüng der Energiewende im Kopf der Jügendlichen ünd deren Eltern 

an. Wir sind der zentrale Mittelpünkt üm in der Haüstechnik die ümzüsetzen. Das kommünizieren 

wir nach aüßen. Jügendliche, die sich fü r die Ümwelt engagieren wollen, sind bei üns als Azübi 

herzlich Willkommen. Denn nür gemeinsam ko nnen wir dieses Mamüt-Projekt Energiewende 

stemmen.  

AUSBLICK 

• Das Projekt „Bildüngspartnerschaft mit 3 Schülen“ wird weitergefü hrt. Eine Schüle, die 

Leopoldschüle (Ho r- ünd Sprachzentrüm) kam 2020 neü dazü. Nür so kann das Handwerk aüch in 

Zükünft Nachwüchs generieren ünd dadürch die anfallenden Arbeiten im Haüs des Künden 

erledigen.   
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Andrea Gabriel 

 

Impressum 

Heraüsgegeben am 22.08.2023 von Andrea Gabriel 

Gabriel GmbH Heizüng Sonne Bad 

Vor dem Berg 10 

88371 Ebersbach-Müsbach 

Telefon: 07581 48830 

Fax: 07581 488348 

E-Mail: info@gabrielgmbh.de 

Internet: www.gabrielgmbh.de 
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Beratungsbericht  
 
Für Gabriel GmbH   
 Vor dem Berg 10 
 88371 Ebersbach-Musbach 
  
Von Roman Gottschalk 
 Dipl.-Ing. 
  
Ort und Datum der Beratung sonstiges, 15. September 2023 
Gesprächspartner Andrea Gabriel 
Beratungsthema CO2-Bilanz 
Gewerk Zentralheizungs- und Lüftungsbauer 
Betriebsgröße 12 
  
Beratungsdauer 3,00 Stunden 
Vor- & Nachbereitung 20,00 Stunden 
Reisezeit 0,00 Stunden 
Gesamtdauer 23,00 Stunden 
  
Bestehender Betrieb Ja 
Beratung vor Existenzgründung Nein 
 
1. Ist-Zustand: 
Der Handwerksbetrieb wurde 1976 gegründet und wird in der zweiten Generation geführt. Der 
Handwerksbetrieb wurde stetig weiterentwickelt. Der Betrieb beschäftigt neben den Inhabern 
aktuell ca. zehn Mitarbeitende und vier Auszubildende. Schwerpunkt der Geschäftstätigkeit ist die 
Sanierung und Modernisierung von Heizungen und Komplettbädern. 
 
Die Inhaberfamilie ist sehr engagiert, die Zukunftsfähigkeit des Betriebs zu erhalten und weiter 
auszubauen. Dabei setzt die Inhaberfamilie insbesondere seit vielen Jahren regenerative Energie in 
ihrem Betrieb ein und baut diese aus. 
 
Der Betrieb wurde beispielsweise 2010 mit dem Umweltpreis für Unternehmen des Landes Baden-
Württemberg und 2019 mit dem Zukunftspreis der Handwerkskammer Ulm ausgezeichnet. 
Der Betrieb verfügt außerdem bereits über einen Nachhaltigkeitsbericht (WIN-Charta) für das Jahr 
2023. 
 
2. Soll-Konzept 
Die Inhaber haben sich an die Umweltberatungsstelle der Handwerkskammer Ulm gewendet, damit 
eine CO2-Bilanz für das Basisjahr 2022 erstellt wird.  
Für die CO2-Bilanz 2022 ermittelte die Umweltberatungsstelle gemeinsam mit den Inhabern folgende 
Angaben: 
 
 Gesamte Gebäudefläche:   m² 
 Individuelle Basisdaten:  . .  € Materialeinsatz 
 Stromverbrauch (Ökostrom): .  kWh 
 Holzpellets:   .  kg 
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 Trinkwasser:    m³ 
 Abwasser:    m³ 
 Fuhrpark (Diesel):  .  Liter 
 Fuhrpark (Ökostrom):  kWh 
 
 
3. Einzuleitende Maßnahmen: 
Die Umweltberatungsstelle der Handwerkskammer Ulm hat in Absprache mit den Inhabern eine 
CO2-Bilanz für das Jahr 2022 mittels der Klima-Ampel erstellt. Die entworfene CO2-Bilanz wurde 
besprochen. 
 
4. Ergebnisse: 
Anhand der oben genannten Angaben ergibt sich für den Betrieb eine CO2-Bilanz für das Bezugsjahr 
2022 in Höhe von 16,53 t CO2-Äquivalenten. Weitere Details sind dem aus der Klima-Ampel 
exportierten Dokument, welches als Anlage beigefügt ist, zu entnehmen. 
 
Die Umweltberatungsstelle wird über das Ergebnis eine Bescheinigung bei HANDWERK BW bestellen 
und dem Betrieb zusenden. 
 
Roman Gottschalk 
Umweltschutzberatung 
Dipl.-Ing. 
 
Datum: 12. Oktober 2023 

Die Beratung ist eine kostenfreie Dienstleistung der Handwerkskammer Ulm. Sie wird durch das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg gefördert. Wir sichern Ihnen 
zu, Ihre Daten vertraulich zu behandeln und nicht an unberechtigte Dritte weiterzugeben – lediglich 
an die Zuschussgeber zur Prüfung. Der/Die Beratene erklärt sich mit dem Inhalt des 
Beratungsberichts und den ausgewiesenen Beratungsstunden einverstanden, wenn er/sie sich nicht 
schriftlich gegenteilig äußert. 

 

Anlage 

 CO -Bilanz „Klima-Ampel“ 



CO2-Bilanz Gabriel GmbH
Mein Ergebnis

Unternehmens-Informationen

Betrieb Gabriel GmbH
Standort Hauptsitz

Vor dem Berg 10
88371 Ebersbach-Musbach

Betriebsnummer 91804
Branche Ausbaugewerbe
Gewerk Installateur und Heizungsbauer

Ihr Ansprechpartner für die Beratung

Unternehmen Handwerkskammer Ulm
Name Roman Gottschalk
Telefon 0731 1425-6370
E-Mail r.gottschalk@hwk-ulm.de

12.10.2023

Ein Projekt des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg 
und HANDWERK BW in Kooperation mit den Handwerkskammern und den Landesinnungs-
und Fachverbänden Baden-Württembergs.



Basis-Informationen zur CO2-Bilanz

Sie haben für folgende Jahre Daten zur Ermittlung Ihrer CO2-Bilanz hinterlegt

2022 100 %

Ihre Basisdaten haben Sie wie folgt hinterlegt

Jahr
Mitarbeitende [VZÄ]
Jahresumsatz [€]
Gesamte Gebäudefläche [m2]
Individuelle Basisdaten

2022
12

2.594.914
500

1.329.840
[Euro]

Ein Projekt des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg 
und HANDWERK BW in Kooperation mit den Handwerkskammern und den Landesinnungs-
und Fachverbänden Baden-Württembergs.



Emissionsquellen Ihres Unternehmens

Elektrische Energie

2022
Öko-Strom 9.604 kWh

5.000 kWh

Heizenergie

2022
Holzpellets 3.840 kg

Wasser

2022
Trinkwasser 62 m³
Abwasser 62 m³

Technische Gase

Es wurden noch keine Daten eingetragen.

Fahrten mit firmeneigenen Fahrzeugen

2022
Diesel 5.856 l
Öko-Strom 38 kWh

Geschäftsfahren mit privaten Fahrzeugen der Arbeitnehmenden

Es wurden noch keine Daten eingetragen.

Geschäftsfahrten und Transporte mit firmenfremden Fahrzeugen

Es wurden noch keine Daten eingetragen.

Pendeln der Arbeitnehmenden

Es wurden noch keine Daten eingetragen.
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CO2-Bilanz Ihres Unternehmens

Kategorie 2022 Sicherheitsaufschlag ø

Hauptstandort 0,72 t 0,00 %

Mobilität 15,81 t 0,00 %

SUMME 16,53 t 0,00 %

Gesamtemissionen

Ein Projekt des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg 
und HANDWERK BW in Kooperation mit den Handwerkskammern und den Landesinnungs-
und Fachverbänden Baden-Württembergs.



Hauptstandort

Mobilität
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Hauptstandort

Elektrische Energie

Heizenergie
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Wasser

Mobilität

Fahrten mit firmeneigenen Fahrzeugen
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